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Liebe Kinder und Jugendli-
che!
Sehr geschätzte Gnaserinnen 
und Gnaser!
Sehr geehrte Gemeindebe-
wohner!

Schulschluss:
Das Schuljahr neigt sich dem 
Ende zu – eine Zeit des Rück-
blicks, des Dankes und des 
Stolzes auf das, was geleistet 
wurde.
Unsere Kinder und Jugend-
lichen haben wieder Großar-
tiges vollbracht. In der Volks-
schule, in der Mittelschule, 
in der Musikschule sowie im 
Kindergarten und Kinderkrip-
pe wurde gelernt, gelacht, ge-
sungen, gespielt und gewach-

sen – fachlich wie menschlich. 
Sie alle – Schüler, Pädago-
ginnen und Pädagogen, Kin-
der und Betreuerinnen – haben 
mit viel Einsatz, Kreativität 
und Zusammenhalt ein erfolg-
reiches Bildungsjahr gestaltet.
Mein besonderer Dank gilt un-
seren Lehrerinnen und Lehrern 
sowie den Kindergartenpäda-
goginnen und Helferinnen, die 
mit viel Engagement, Herz-
blut und Geduld Tag für Tag 
sorgen, dass Bildung vermit-
telt und gelebt wird. Sie tra-
gen wesentlich dazu bei, dass 
unsere Kinder gut vorbereitet 
und gestärkt in ihre Zukunft 
blicken können.
Es ist auch wirklich schön 
zu sehen, wie positiv die neu 
sanierten Räume der Mittel-
schule auf alle wirken. Aku-
stik, Raumkonzept, Technik, 
Laufwege, optische Gestal-
tungen usw. sorgen für große 
Motivation und Wohlbefin-
den. Es ist aber auch Auftrag 
für uns Gemeindefunktionäre, 

an Raumkonzept und Neuge-
staltung der Volksschule und 
Musikschule zu denken.
Liebe Kinder und Jugendli-
che, liebe Familien: Genießt 
die kommenden Ferien, erholt 
euch gut und sammelt Kraft 
fürs nächste Schuljahr. Allen 
Pädagoginnen und Pädago-
gen, allen Helferinnen wün-
sche wir eine wohlverdiente 
Pause, gute Erholung und 
nochmals Danke für euren un-
ermüdlichen Einsatz.

Gemeindeführung:
Nach dem Ergebnis der Ge-
meinderatswahl 2025 sind 
nun nach der Konstituie-
renden Gemeinderatssitzung 
alle Gemeindeorgane bestellt 
und gewählt. Als einstimmig 
gewählter Bürgermeister habe 
ich mein Gemeinderatsman-
dat an Herrn Thomas Trois-
singer aus Katzendorf über-
geben. Er wird sich in dieser 
Periode sich vorzüglich um 
den Gnaser Kindergemeinde-

rat kümmern. Alle gewählten 
Funktionen und Aufgaben der 
einzelnen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte sind un-
serer Homepage und Daheim-
app zu entnehmen.
Ich bin sehr zuversichtlich, 
mit dem wirklich sehr ver-
jüngten Gnaser Gemeinderat 
die Wünsche und Interessen 
unserer Mitbürger für alle Ge-
nerationen, für unsere Markt-
gemeinde Gnas bestmöglich 
zu vertreten. Alle im Gemein-
derat vertretenen Fraktionen 
haben einen wohlwollenden, 
respektvollen und motivie-
renden Umgang im Gemein-
derat versprochen.

So wünsche ich Ihnen/Euch ei-
nen erholsamen Sommer, eine 
schöne Ernte und ein gutes 
wertschätzendes Miteinander 
und Bleiben Sie gesund!

Herzlichst, Ihr
  Gerhard Meixner, Bgm.
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Aus der Gemeindestube

AUS DEM INHALT

Bildungseinrichtungen
ab Seite 6

Vereine
ab Seite 22

In und um Gnas
ab Seite 34

Sport
ab Seite 55

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ
Dienstag: 8 bis 10 Uhr  Freitag: 14 bis 17 Uhr  Samstag: 9 bis 12 Uhr

Die Mitarbeiter vom ASZ bitten die Bewohner, den Müll bestmöglich vorher schon zu Hause sortiert anzuliefern. Das 
erspart Zeit und unnötigen Stau im ASZ, und ein Abwickeln nach den jetzt vorherrschenden Maßnahmen ist dann auch ge-
währleistet. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Grünschnittentsorgung im ASZ Gnas
Eine Selbstanlieferung von Grünschnitt (Material bis zu 3 cm) ist zu den ASZ Öff-
nungszeiten kostenfrei möglich.

Antrag auf Gewährung der Tierprämie 
Antragstellung der Tierprämien ist nur im Zeitraum von 01. April bis 30. September 
des Jahres möglich!

Antrag auf Gewährung Grünlandprämie 
Antragstellung der Prämie ist nur im Zeitraum von 01. April bis 30. September des Jahres 
möglich!

Silofoliensammlung:  
27.10. – 08.11.2025 

Bau- und Beratungstermine
01. Juli          05. August          02. September          07. Oktober  

Grünschnittabfuhr:        
26.08. und 27.08.2025      21.10. und 22.10.2025
Anmeldung spätestens eine Woche vor dem Termin!
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Bürgermeisterangelobung am 05.05.2025

Bürgermeister Gerhard Meixner
1. Vizebürgermeister Manfred Niederl
2. Vizebürgermeister Heribert Pölzl

Neue Mitarbeiter der Marktgemeinde Gnas

Josef Trum-
mer aus 
Baumgarten 
(Bauhof)

Stefan Kauf-
mann aus 
Katzendorf 
(Kläranlage)

Daniela Mautz 
aus Maierdorf 

(Reinigung)

  
 

Die Gemeinde beteiligt sich nicht an den Verkaufsgeschäften und übernimmt keine Haftung für 
Gegenstände und Bargeld. 

Erster Schultaschen- 
flohmarkt 

Verkaufe deine nicht mehr gebrauchte Schultasche inkl. Zubehör, deine 
Sporttasche, oder deinen Werkkoffer und schenke ihnen ein neues Leben. 

 

Bitte Beachte: 

• alles muss sauber und 
• noch funktionstüchtig sein 
• du bestimmst den Preis und 
• machst den Verkauf 

Wir freuen uns, wenn auch du aktiv am Klimaschutz 
teilhaben möchtest und treffen uns am  

 

FREITAG, 04. JULI 2025 
18:15 – 19:30 UHR 

TREFFPUNKT UND TISCHE: AM HAUPTPLATZ NEBEN DEM 
BRUNNEN 

 

Bitte melde dich im Gemeindeamt unter 03151/2260-11 oder per Mail an                 
elisabeth.hofmeister@gnas.gv.at  wenn du deine Schultasche verkaufen möchtest 
bis spätestens 02.07.2025 an, da die Plätze begrenzt sind. 

Wir freuen uns auf Dich! 

 

Mit lieben Grüßen, 
Bürgermeister 

GERHARD MEIXNER 
 

und die gemeindeinternen Betreuer*innen 
STEFANIE NIEDERL, JÜRGEN PRANGER, THOMAS TROISSINGER 



4 BAU- UND RAUMORDNUNG

Informationen für Bauwerber in der Marktgemeinde Gnas 

1. Bau- und Gestaltungsberatung:
1. Zu Beginn jeder Planung für alle Neu-, Zu- und Umbauten können alle rechtlichen und planerischen Fragen abgeklärt 
1. werden (KOSTENLOS)

2. Nach erfolgter positiver Bau- und Gestaltungsberatung werden folgende Unterlagen für die Einreichung 
1. des Bauvorhabens benötigt:
1. - Unterfertigtes Bauansuchen
1. - Projektunterlagen in 2-facher Ausfertigung, umfassend Einreichpläne, Baubeschreibung (vom Bauwerber 
1. - und Grundeigentümer unterschrieben sowie vom Planverfasser gestempelt und unterfertigt)
1. - 1 Bauplatzeignung
1. - 1 Grundbuchsauszug
1. - 2 Energieausweise bzw. bauphysikalische Nachweise (U-Werte Nachweise)
1. - weitere Projektunterlagen gemäß § 23 Stmk. Baugesetz

3. Kosten/Gebühren:

1. Kommissionsgebühren:
1. Feste Gebühren (Bundesgebühren), Verwaltungsabgaben, Sachverständigengebühren
1. je nach Größe bzw. Ausmaß des Bauvorhabens (Bruttogeschoßfläche) ca. € 500,00 bis € 2.000,00 

1. Bauabgabe:
1. Bruttogeschoßfläche x Einheitssatz (derzeit € 11,40) für Bauvorhaben
1. Keller-, Ober- und Dachgeschoß 50 %, Erdgeschoß 100 %
1. Für Betriebsobjekte, die der land- und forstwirtschaftlichen Nutzung dienen, sind 25 % der Bauabgabe zu berechnen.

1. Förderung:
1. 50 % der Bauabgabe bei Neu- oder Zubauten (auch Ersatzbau) von Ein- oder Zweifamilienhäusern nach Vorlage der 
1. Fertigstellungsanzeige bzw. Erteilung der Benützungsbewilligung;
1. Für den Nachweis der Errichtung einer Regenwasserrückgewinnungsanlage werden zusätzlich 20 % der 
1. Bauabgabe gefördert. 

1. Abwasserentsorgung: 
1. • Kanalisations-/Ergänzungsbeitrag einmalig: anrechenbare Bruttogeschoßfläche x Einheitssatz (derzeit € 15,00)
1. • Keller- und Dachgeschoß 50 %, Erd- und Obergeschoß 100 %, für alle Gebäude wie Wohnhaus, Garage, 
1. • Nebengebäude, etc., ausgenommen sind z. B. landwirtschaftliche Gebäude ohne Kanalanschluss
1. • inkludiert sind Arbeits- und Materialaufwand bis zum Hausanschlussschacht

1. Wasserversorgung: 
1. • Anschlusskosten einmalig derzeit € 4.000,00 (Vollanschluss) bzw. € 2.000,00 (Teilanschluss)
1. • inkludiert sind Arbeits- und Materialaufwand bis zur Wasseruhr

1. Andere Leitungsträger wie z. B. Strom, Telefon, Fernwärme – bitte Kontakt direkt aufnehmen!

!!! Kein Anspruch auf Vollständigkeit - Änderungen vorbehalten!
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Wissenswertes zum 
Steiermärkischen Baugesetz  

Meldepflichtige Vorhaben § 21 
 
Batteriespeicher > 20 kWh 

 
Quelle: https://www.ibc-solar.de/solar-ratgeber/pv-anlage-mit-
batteriespeicher, abgefragt am 03.06.2025 

 

Die stationäre Aufstellung von Batterieanlagen mit 

einem Energieinhalt von höchstens 20 kWh im 

Wohnhaus, Wirtschaftsgebäude, etc., stellt ein 

meldepflichtiges Vorhaben gemäß § 21 Stmk. BauG 

dar. Es genügt eine Mitteilung an die Gemeinde. 

Zusätzlich ist das Datenblatt vom Batteriespeicher 

beizulegen. 

 

Ist der Energieinhalt einer Batterieanlage größer als 
20 kWh, so ist diese Anlage im vereinfachten 

Verfahren gemäß § 20 Stmk. BauG (ohne 

Bauverhandlung) zu bewilligen. Die Zustimmung 

der 6 m Anrainer auf den Einreichplänen muss 

jedoch vorliegen. 

Für die Bewilligung sind je 2-fach mit den 

Unterschriften der 6 m Anrainer eine planliche 

Darstellung und eine technische Beschreibung zu 

übermitteln.  

Weiters ist eine „Planverfasserbescheinigung“ 
vorzulegen. 

 

Carport > 40 m² 

 
Quelle: https://www.polhus.at/carport-fredrik-p-4500, 
abgefragt am 03.06.2025 

 

Die Errichtung eines überdachten Abstellplatzes, 
z.B. für PKW, Fahrräder, etc. (oft als Carport 

bezeichnet) stellt ein meldepflichtiges Vorhaben 

dar, wenn die überdachte Fläche (Flug- bzw. 
Schutzdach) nicht größer als 40 m² (gemessen vom 
Dachsaum) misst.  
 

Stützmauer höher 50 cm 

 
Quelle: https://www.haeusler.co.at/produkte/mehr-
produkte/boeschungssicherung/trocken-stuetzmauer, abgefragt 
am 03.06.2025 

 
Die Errichtung einer Stützmauer, egal ob 
Steinschlichtung, Betonwand, etc., ist mit einer 
Ansichtshöhe von nicht mehr als 50 cm über dem 
angrenzenden natürlichen Gelände ein 
meldepflichtiges Vorhaben. Es genügt eine 

Mitteilung an die Gemeinde. 

Wird die Stützmauer höher als 50 cm errichtet, ist 

diese im vereinfachten Verfahren zu bewilligen. 

 
Swimmingpool > 100 m³ 

 
Quelle: https://pooldoktor.at/aufstellpool.html, abgefragt am 
03.06.2025 

 

Das Aufstellen eines Swimmingpools 
(Wasserbecken bis insgesamt 100 m³ Rauminhalt) 
stellt ein meldepflichtiges Vorhaben dar. Es genügt 

eine Mitteilung an die Gemeinde. 

Wird auch noch ein „Poolhaus“ oder Technikraum 

errichtet, kommt es darauf an, wie groß dieses 

Vorhaben ausgeführt wird. 

 

 

Für weitere Fragen stehen Ihnen auch die 
MitarbeiterInnen im Bauamt der Marktgemeinde 
Gnas gerne zur Verfügung! 
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Aktuelles vom Kindergarten

Sommerfest der Sinne - ein fröhlicher Nachmittag im Kindergarten-Garten
Unser diesjähriges Sommer-
fest stand unter dem schönen 
Motto „Die fünf Sinne als 
Tor zur Welt“. An vier bun-
ten Nachmittagen wurde un-
ser Garten in eine fröhliche 
Festlandschaft verwandelt 
– mit vielen liebevollen De-
korationen, fröhlicher Musik 
und ganz viel guter Laune.
Zahlreiche Familien, 
Freunde und Nachbarn sind 
unserer Einladung gefolgt 
und haben diesen beson-
deren Tag mit uns gefeiert. 
Es wurde gesungen, getanzt 
und viel gelacht! Ein echtes 
Highlight war das Theater-
stück „Alberta und Fred auf 

Entdeckungsreise“, das mit 
viel Fantasie und Begeiste-
rung von kleinen und großen 
Schauspieler*innen aufge-
führt wurde.

An verschiedenen Spielsta-
tionen konnten die Kinder 
ihre Sinne auf spielerische 
Weise entdecken: Da wur-

de gefühlt, gerochen, ge-
schmeckt, geschaut und ge-
lauscht - mit großer Neugier 
und strahlenden Gesichtern.

Ein riesiges Dankeschön 
geht auch an alle, die etwas 
Leckeres für unser gemein-
sames Buffet beigesteuert 
haben – es war einfach köst-

lich und so vielfältig, dass 
für jeden etwas dabei war!
Wir danken allen kleinen 
und großen Gästen für diesen 
wunderschönen Nachmittag 
voller Freude, Lachen und 
gemeinsamer Erlebnisse. Es 
war ein Fest, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird!

Kinderrechte - Schätze für das Leben heben

Kinder haben Rechte - und 
diese Rechte sind nicht nur 
wichtig, sondern unverzicht-
bar für ein gutes Aufwach-
sen. Auch im Kindergarten 
spielen sie eine zentrale Rol-
le. Sie bilden die Grundla-
ge für eine wertschätzende, 
kindgerechte und demokra-

tische Pädagogik. Deshalb 
gehört die regelmäßige Aus-
einandersetzung mit dem 
Thema Kinderrechte fest zu 
unserem Jahresplan.

In diesem Kindergartenjahr 
stand unsere verpflichtende 
jährliche Fortbildung unter 

dem Motto „Schätze für das 
Leben heben“. Gemeinsam 
mit dem gesamten pädago-
gischen Team haben wir uns 
im Rahmen einer Inhouse-
Fortbildung intensiv mit der 
Bedeutung der Kinderrechte 
im Alltag des Kindergartens 
beschäftigt. Alle Pädago-

ginnen und Betreuerinnen 
nahmen daran teil und re-
flektierten, wie wir Kinder in 
ihrer Individualität, Selbst-
bestimmung und Teilhabe 
noch besser stärken können.
Denn jedes Kind bringt von 
Anfang an einen Schatz an 
Fähigkeiten, Bedürfnissen 
und Persönlichkeitsmerkma-
len mit. Unsere Aufgabe ist 
es, diesen Schatz zu sehen, 
zu schützen und gemeinsam 
mit den Kindern zu heben - 
Tag für Tag.

Wir sind überzeugt: 
Kinderrechte gehören ge-
lebt - mit Herz, Haltung und 
Handeln.
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Kochworkshop
Mit großartiger Unterstützung unseres engagierten Teams fand 
im Rahmen des BVA-Projekts ein gelungener Kochworkshop 
statt. Veranstaltungsort war die neue, top-ausgestattete Schul-
küche der Mittelschule Gnas – ein idealer Ort, um gemeinsam 
aktiv zu werden.
Es wurde fleißig geschnippelt, gekocht und probiert – viele 
köstliche Leckereien entstanden mit viel Freude und Kreativi-
tät. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz! Den Abschluss bildete 
ein gemütliches gemeinsames Abendessen, bei dem wir in ge-
selliger Runde den Tag ausklingen ließen.

Ein besonderer Schritt für unsere Vorschulkinder: Besuch der Volksschule Gnas
Ein weiterer bedeutender Mei-
lenstein stand für unsere Vor-
schulkinder an: der Besuch der 
Lehrerinnen der Volksschule 
Gnas. Mit viel Herzlichkeit 
und Engagement kamen sie in 
den Kindergarten, um jedem 

Kind persönlich einen Brief 
zu überreichen – eine liebe-
voll gestaltete Einladung zum 
Schnuppertag und damit zum 
nächsten großen Abenteuer: 
dem Schulstart.
Für jedes Kind gab es einen 

individuellen Brief, beglei-
tet von der ersten Einteilung 
der zukünftigen Klassen. Die 
Freude war riesig, aber auch 
eine gewisse Aufregung lag in 
der Luft. Schließlich wird mit 
diesem Moment der Über-

gang vom Kindergarten in die 
Schule spürbar – ein großer 
Schritt im Leben unserer Kin-
der.
Diese persönliche und wert-
schätzende Begegnung war 
für viele ein ganz besonderes 
Erlebnis. Der nächste Höhe-
punkt folgt schon bald: der 
Schnuppertag in der Volks-
schule, bei dem die Kinder 
erstmals echte Schulatmo-
sphäre erleben dürfen.

Wir sind sehr dankbar für die 
enge und gute Zusammenar-
beit mit der Volksschule Gnas. 
Sie ermöglicht unseren Kin-
dern einen sanften Übergang 
und legt damit den Grundstein 
für einen erfolgreichen Schul-
start.

Nicht nur unsere Schulanfänger dürfen schnuppern - 
auch unsere Kleinsten entdecken Neues!
Nicht nur die zukünftigen Schulanfänger durften in den Schul-
alltag hineinschnuppern – auch 60 neue Kindergartenkinder 
und 19 Krippenkinder hatten ihren großen Schnuppertag bei 
uns im Kindergarten, in der Kinderkrippe.
Gemeinsam mit Mama, Papa (und manchmal auch den Großel-
tern) kamen sie am Nachmittag, um einen ersten Eindruck von 

ihrer neuen Umgebung zu bekommen. Dabei war viel los: neu-
gierige, staunende Kinderaugen, erste Begegnungen mit den 
zukünftigen Bezugspersonen und viele, viele Fragen seitens 
der Eltern, die geduldig und ausführlich beantwortet wurden.
Beim Rundgang durch die Gruppenräume und den Garten 
konnten die Kinder bereits ein wenig „ihren“ neuen Alltag er-

schnuppern. 
Es wurde gespielt, entdeckt, 
beobachtet - und hier und da 
blitzte schon ein erstes zartes 
Freundschaftsband auf.
Wir freuen uns auf einen 
spannenden Start mit vielen 
neuen Gesichtern, frischen 
Eindrücken und auf das ge-
meinsame Wachsen in einer 
vertrauten, liebevollen Um-
gebung.
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Volksschule Gnas
Schwimmkurs
Die ersten Klassen unserer 
Volksschule dürfen der-
zeit an einem Schwimm-
kurs teilnehmen, bei dem 

die Kinder das Schwimmen 
lernen und ihre Fähigkeiten 
weiter vertiefen können. 
Dabei haben sie nicht nur 

die Möglichkeit, mehr Si-
cherheit im Wasser zu ge-
winnen, sondern haben auch 
großen Spaß. Wir möchten 

in diesem Zusammenhang 
ein großes Dankeschön an 
die Gemeinde Gnas richten, 
die diesen Kurs ermöglicht 
und die Kosten dafür über-
nimmt. Ebenso danken wir 
Frau Marissa Frühwirth, die 
den Schwimmkurs mit viel 
Engagement und Freude ab-
hält. 
Wir freuen uns sehr, dass die 
Kinder durch diese Initia-
tive die Chance haben, ihre 
Schwimmtechnik zu verbes-
sern und Vertrauen ins Was-
ser zu gewinnen!

Die ganze Schule ist besonders stolz auf unsere 25 Zweit-
klässler, die im Mai am Pinguincup im Feldbacher Hallenbad 
teilgenommen haben!
Bei diesem Schwimmwettbewerb treten Schulen aus dem 
ganzen Bezirk gegeneinander an. Unsere Kinder haben sehr 
viel Mut, Ehrgeiz und Kampfgeist gezeigt.
Die erstmalige Teilnahme der Volksschule Gnas war für alle 
ein großartiges Erlebnis! 
Wir freuen uns über den 14., 13., 10. und 8. Platz und werden 
die Teilnahme am Bewerb auf jeden Fall fortsetzen.

Pinguincup 

Auch in diesem Jahr ermöglichte die Raiba Gnas wieder 
eine Fahrt nach Graz für 2 Klassen der Volksschule Gnas. 

Am 4. April fand das Konzert des Soundflix Youth Orches-
tras „Spieglein, Spieglein“ statt, und die Schülerinnen und 
Schüler der 3a und der 4a durften dabei sein. Alle Kinder 
einschließlich der Lehrerinnen waren von der tollen Auffüh-
rung begeistert. 

Vielen Dank an die Raiba für die Einladung!

Konzertbesuch 

Besuch in der Raiba Gnas
Noch vor Ostern durften 
die Kinder der 2. Klassen 
etwas ganz Besonderes er-
leben. Wir besuchten die 
Raika in Gnas und wurden
von Hr. Stefan Puffer 
herzlich begrüßt. Zuerst 
bekamen wir eine kurze 
Präsentation, was in dieser 
Bankstelle alles gemacht 
wird, auch die Merkmale 
unseres Papiergeldes wur-
den anhand eines 10.-€ 
Scheines genau erklärt. 
Danach durften wir einen 
Bankomaten und auch eine 
Münzzählmaschine von in-
nen begutachten. 

Das Highlight für die Kin-
der war der Tresorraum, 
den wir auch anschauen 
durften.

Wir bedanken uns ganz 
herzlich, dass wir Einblicke 
ins Bankwesen bekommen 
haben!

Die Lehrerinnen 

der 2. Klassen
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Trommelwirbel in der 3.c - Musik verbindet die Welt
Die SchülerInnen der 3.c 
durften beim Trommelwork-
shop mit Thomas Puch eine 
aufregende Reise in die Welt 
der Rhythmen erleben. Unter 
dem Motto „Welche Spra-
che spricht die Trommel?“ 
lernten sie, dass Musik eine 
universelle Sprache ist, die 
Menschen auf der ganzen 
Welt verbindet. Mit viel Be-
geisterung entdeckten die 

Kinder verschiedene Trom-
meltechniken, musizierten 
gemeinsam und spürten die 
Kraft des Miteinanders.

Der Workshop war ein voller 
Erfolg und sorgte für strah-
lende Gesichter.
Ein herzliches Dankeschön 
an Thomas Puch für diese 
mitreißende und unvergess-
liche Erfahrung!

Auch in diesem Jahr durfte die 3.c Klasse der Volksschule 
Gnas am spannenden Projekt „Kinderpolizei“ teilnehmen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung lernten die Kinder, dass sie 
sich mit jedem Anliegen vertrauensvoll an die Polizei wen-
den können und dass ihnen dort stets geholfen wird. Durch 
den spielerischen Zugang verloren die Kinder die Scheu vor 
der Polizei und erhielten wichtige, kindgerechte Informati-
onen. Sie erfuhren, wie man Gefahren vermeidet, und wie 
wichtig ein rücksichtsvoller Umgang miteinander ist.
Ein besonderes Highlight war der Einblick in den Alltag der 
Polizistinnen und Polizisten. Die Kinder durften die Aus-
rüstung vor Ort kennenlernen und teilweise sogar selbst 
ausprobieren. Besonders aufregend war es, mit der Laser-
pistole die Geschwindigkeit von Autos zu messen - eine Er-
fahrung, die ihnen sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Zum krönenden Abschluss bekamen alle Kinder ihren 
eigenen Kinderpolizeiausweis und Geschenke von den Poli-
zeibeamten überreicht.
Es war für alle Beteiligten ein lehrreicher und aufregender 
Vormittag!

Kinderpolizei  

Erfolgreicher Wald- und Wiesenlauf in St. Peter am Ottersbach
Am 30. April 2025 fand in St. Peter am Ottersbach der traditionelle 11. Wald- und Wiesenlauf statt. Bei strahlendem Früh-
lingswetter versammelten sich zahlreiche junge Läuferinnen und Läufer, um ihre Ausdauer und Freude an der Bewegung 
unter Beweis zu stellen.
Besonders stolz war man auf die sportliche Beteiligung der Volksschule Gnas: Die 4.b-Klasse sowie alle 3. Klassen waren 
mit großer Begeisterung am Start. Angefeuert von Eltern, Lehrkräften und zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern 
gaben die Kinder ihr Bestes!

Sebastian Weiß (3.c) erreichte bei den Jungen 
den zweiten Platz!
Auch im Teambewerb bewiesen die Schüler 
der VS Gnas ihr Können:
Das Burschenteam mit Theo Raaber (3.a), Leo 
Puntigam (3.b) und Sebastian Weiß (3.c) er-
rang den ersten Platz.
Wir Lehrerinnen sind mächtig stolz auf alle 
unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 
gratulieren herzlich zu diesen tollen Erfolgen!
Wir freuen uns schon auf den nächsten Wald- 
und Wiesenlauf!
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Einkaufen mit Köpfchen
Die 4.b durfte auch heuer wieder die Seminarbäuerin Ste-
fanie Niederl in der Klasse begrüßen. Unter dem Motto 
„Einkaufen mit Köpfchen“ erfuhren sie Spannendes über 
Gütesiegel in Österreich, 
regionale Produkte und 
was eigentlich alles auf 
einer Verpackung steht. 
Ein besonderes High-
light war die gemeinsame 
Müslizubereitung: Sie 
stellten fest – selbst ge-
macht schmeckt nicht nur 
besser, sondern ist auch 
ganz einfach!

Am 9. Mai machten sich die drei dritten Klassen der Volksschu-
le Gnas wieder auf den Weg ins Altenpflegeheim Gnesaha, um 
den Bewohnerinnen eine besondere Freude zum Muttertag zu 
bereiten. 

Mit fröhlichen Liedern zum Muttertag sorgten die Kinder für 
eine warme, herzliche Stimmung. Viele Bewohnerinnen und 
Bewohner genossen die Darbietungen sichtlich. 

Zum Abschluss sangen alle gemeinsam 
ein Ständchen für die drei Geburtstags-
kinder im Pflegeheim - sie waren sichtlich 
gerührt. Die Schülerinnen und Schüler 
überreichten allen Damen ein selbstge-
basteltes Muttertagsgeschenk, das sie mit 
viel Liebe vorbereitet hatten.

Voller schöner Eindrücke freuen wir uns 
auf ein baldiges Wiedersehen!

Muttertagsbesuch im Gnesaha 

Vollgepackt mit landwirtschaftlichen Produkten, verschie-
denen Eiern von verschiedenen Tieren, mit Bildern  und 
Geschirr kam Stefanie Niederl in unsere Klasse. In zwei 
Unterrichtseinheiten erfuhren die Kinder Wissenswertes 
über das Huhn, wie unterschiedlich Eier sein können, wie 
ein Ei innen und außen aussieht, wie ein Ei befruchtet wird 
und vieles mehr.
Die Kinder durften selbst Eier aufschlagen und eine Eier-
speise für die gesamte Klasse zubereiten.
Im Anschluss wurde diese mit selbst gebackenem Brot 
und Kresse verkostet.
Den Abschluss bildete eine „Schokoladen-Reise“. Die 
Kinder waren eifrig dabei und konnten viel Neues erfah-
ren und aus dem Projekt „mitnehmen“.

Projekt „Rund ums Ei“   

Kirchenführung der 3. Klassen
Ab diesem Schuljahr können sich die Kinder der 3.Klassen als Kirchenprofis der Pfarr-
kirche Gnas bezeichnen.
Dies ist dem Ehepaar Stubenberger zu verdanken, das uns mit viel interessanten Fakten 
durch unsere Pfarrkirche führte.
Es war sehr spannend zu erfahren, wie sich die Pfarrkirche im Laufe der Zeit zu dieser 
wunderschönen Kirche entwickelt hat.
Der Umbau von einer kleiner Kapelle bis zur heutigen Größe wurde uns eindrucksvoll 
mit Legosteinen vorgeführt. Auch lernten die Kinder einiges über die Heiligen, die 
rund um die Kirche und in der Kirche dargestellt sind. 
Auch die gelungene Kombination aus Altem und Neuem in der Pfarrkirche hat die 
Kinder sehr beeindruckt.
Ein großes Danke an Elfi und Heinz Stubenberger! Die Führung durch die Pfarrkirche 
war sehr lehrreich und spannend, und die Kinder hatten eine große Freude. 
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„Hallo Auto“
Am 25.4. durften die Schü-
lerinnen und Schüler der 
3.Klassen wieder an der 
tollen Aktion „Hallo Auto“ 
teilnehmen.
Bei diesem Projekt, das jähr-
lich mit den dritten Klassen 
durchgeführt wird, lernen die 
Kinder, wie wichtig es ist, im 
Straßenverkehr auf heran-
nahende Autos zu achten, da 
der Bremsweg eines Kraft-
fahrzeuges oft unterschätzt 
wird. Bei einem Brems-

weg spielen viele Faktoren 
eine Rolle: Wetterbegeben-
heiten, die Aufmerksamkeit 
der Lenkperson und auch 
die Größe und das Gewicht 
eines Fahrzeuges.
Dies wurde den Kindern 
mithilfe kleiner Experimente 
ausdrucksvoll geschildert.

Der Höhepunkt dieses Pro-
jektes war dann, als die 
Kinder auf der Beifahrersei-
te des „Hallo Auto“-Fahr-

zeuges, das mit einem eige-
nen Bremspedal ausgestattet 
war, Platz nehmen und selbst 
bremsen durften.

Ein herzliches Danke schi-
cken wir in die Gemeinde, 
die uns diese tolle Aktion 
jedes Jahr finanziert.

Gleich nach den Osterferien machten sich die Klassen 4.b 
und 4.c auf, um die Landeshauptstadt Graz zu erkunden. 
Bei traumhaftem Wetter starteten wir mit einer spannenden 
Altstadtführung und besuchten anschließend das beeindru-
ckende Landeszeughaus.

Nach einer Stärkung im Don Camillo ging es am Nachmit-
tag auf den Schlossberg. Bei einer Führung über den Grazer 
Hausberg durften wir natürlich auch den berühmten Uhr-
turm besichtigen. Eine Besonderheit war dabei auch das 4D 
Erlebniskino.

Den krönenden Abschluss bildete die rasante Fahrt mit der 
Schlossbergrutsche - ein unvergesslicher Tag für uns alle.

Graztage  

Projekttage der 4. Klassen - Abenteuer und Teamgeist im JUFA Deutschlandsberg

Von 26. bis 28. Mai ver-
brachten alle 4. Klassen der 
Volksschule Gnas unver-
gessliche Projekttage im 
JUFA Deutschlandsberg. Im 
Rahmen eines spannenden 
Abenteuercamps erlebten 
die Kinder drei ereignis-
reiche Tage voller Action, 
Gemeinschaft und neuer Er-
fahrungen.
Auf dem Programm stan-
den zahlreiche Aktivitäten, 
bei denen Teamgeist, Mut 
und Geschicklichkeit ge-
fragt waren: Bei Gemein-
schafts- und Teamspielen, 
der aufregenden Seilrutsche, 
beim Bogenschießen oder 
einfach beim gemeinsamen 
Entdecken der Natur konn-
ten die Kinder über sich 
hinauswachsen und ihre 

Stärken zeigen. Besonders 
stimmungsvoll war der erste 
Abend: bei Lagerfeuer und 
Steckerlbrot.

Diese Projekttage werden 
den Kindern sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
– als eine tolle, lehrreiche 

Zeit, in der sie nicht nur viel 
erlebt, sondern auch viel 
über sich selbst gelernt ha-
ben.

Ein herzliches Dankeschön 
an die Raiffeisenbank 
Gnas, die Sparkasse Gnas 
sowie den Elternverein für 
das großzügige Sponsoring 
unserer Projekttage. 

Ebenso möchten wir uns bei 
allen Schüler:innen der VS 
Gnas bedanken, die durch 
die Aktion „Gesunde Jause“ 
ebenso einen erheblichen 
Beitrag geleistet haben.
Ihre Unterstützung hat es er-
möglicht, den Schüler:innen 
spannende, lehrreiche und 
unvergessliche Erlebnisse 
zu bieten.
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Frühjahrsputz mit vereinten Kräften - 
Schüler:innen und Feuerwehren im Einsatz für die Umwelt
Am Freitag, dem 11. April 
2025, waren unsere Volks-
schulkinder und die ersten 
Klassen der Mittelschule 
wieder unterwegs, um bei 
der jährlichen Frühjahrs-
putzaktion ein starkes Zei-
chen für den Umweltschutz 
zu setzen. Unterstützt wur-
den sie dabei tatkräftig von 
den Feuerwehren Gnas, Gra-
bersdorf und Poppendorf.

Ausgestattet mit Handschu-
hen, Müllsäcken und Greif-
zangen machten sich die 
Kinder auf den Weg durch 
Gnas und Umgebung, um 
achtlos weggeworfenen 
Müll wie Plastik, Flaschen, 
Dosen, Papier, Kartons und 
noch viele andere Dinge zu 
sammeln. Mit viel Begeiste-
rung und Einsatzfreude hal-
fen sie mit, unsere Natur ein 

Stück sauberer zu machen.
Ein großes Dankeschön geht 
an die engagierten Feuer-
wehrleute, die unsere Schü-
lerinnen und Schüler sicher 
begleiteten und motivierten. 
Ein herzliches Danke auch 
an unseren Schulwart Hel-
mut Lammer, der die Orga-
nisation der Aktion und den 
Getränkestand übernahm.
Nach dem Sammeln wartete 

dort eine verdiente Stärkung: 
Unser Reinigungsteam ver-
sorgte die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer liebevoll 
mit Getränken, Äpfeln und 
Müsliriegeln.

Vielen Dank an die Marktge-
meinde Gnas und an Obstbau 
Trummer für die großzügige 
Unterstützung!

Am 21. März 2025 fand in 
der Volksschule Gnas eine 
groß angelegte Objektübung 
unter dem Titel „Hurra, die 
Schule brennt“ statt. Ziel war 
es, die Abläufe im Ernstfall 
zu testen und die Zusam-
menarbeit der Einsatzkräfte 
zu stärken. Insgesamt waren 
63 Feuerwehrmitglieder aus 
Gnas, Obergnas, Grabers-

dorf, Unterauersbach, Pop-
pendorf, sowie die Drehlei-
ter Feldbach und die Drohne 
Hatzendorf im Einsatz. Un-
terstützt wurden sie vom 
Roten Kreuz und der Polizei 
Gnas.
Nach der Evakuierung der 
Schule wurde eine einge-
schlossene Schulklasse mit 
Drehleiter und über das 
Stiegenhaus gerettet. Auch 
Wasserversorgung und Ein-
satzwege wurden überprüft. 
Für Kinder und Lehrperso-
nal war es ein spannender 
Vormittag, der zeigte, wie 
gut die Einsatzkräfte zusam-
menarbeiten – ein wichtiger 
Beitrag zur Sicherheit an der 
Schule.

Ein herzliches Dankeschön 
für die Organisation und 
Durchführung an die Feuer-
wehr Gnas.

Erfolgreiche Feuerwehrübung Ostergottesdienst
Wer an mich glaubt, wird leben auch wenn er stirbt……
(Joh 11, 25-26)

Das hat auch die kleine Raupe erfahren, als sie ein neues, 
herrliches Leben als Schmetterling bekommen hat. Dar-
gestellt wurde die Geschichte von der Raupe und  dem 
Egel von Georg Hösch und Johanna Gsellmann aus der 
4.a Klasse bei unserem Ostergottesdienst am 22. April, 
den wir mit unserem Herrn Pfarrer Mathias Trawka ge-
feiert haben.
Auch Jesus hat nach seinem Tod am Kreuz ein neues, 
herrliches Leben von Gott bekommen.  Seine Auferste-
hung ist auch für uns Hoffnung, wenn wir einen schweren 
Weg gehen müssen.
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55. Internationaler Raiffeisen Jugendwettbewerb 
unter dem Motto „Echt digital“  

Ganz im Zeichen der Kreati-
vität und des digitalen Zeit-
alters stand der diesjährige 
55. Internationale Raiffeisen 
Jugendwettbewerb, der unter 
dem Motto „Echt digital“ aus-
getragen wurde. Auch heuer 
war die VS Gnas wieder mit 
vollem Einsatz dabei: Alle 
249 Schüler:innen unserer 
Schule nahmen am Wettbe-
werb teil und setzten sich in 
ihren Zeichnungen auf beein-
druckende Weise mit der digi-
talen Welt auseinander.

Aus der Vielzahl an fantasie-
vollen und ausdrucksstarken 
Kunstwerken wurden 22 Ge-
winner:innen gekürt. Beson-
ders hervorzuheben sind die 
Top 3 Platzierungen:

Platz 1: David Müller, 4b
Platz 2: Hannah Dunkl, 3c
Platz 3: Johanna Althuber, 2a
Diese drei jungen Künstler:
innen dürfen sich besonders 
freuen: Ihre Werke wurden in 
die steierische Wertung auf-
genommen und haben somit 
weitere Gewinnchancen auf 
Landesebene. Wir drücken 
ihnen dafür ganz fest die Dau-
men!
Ein herzliches Danke gilt der 
Raiffeisenbank Gnas, die die-
sen Wettbewerb unterstützt 
und unseren Schüler:innen 
mit tollen Preisen eine große 
Freude bereitet hat.
Wir sind stolz auf die kreative 
Leistung unserer Schüler:in-
nen und freuen uns schon auf 
den nächsten Wettbewerb!

Über 10.000 Euro für die Steirische Kinderkrebshilfe - 
Schüler:innen setzen ein starkes Zeichen der Solidarität
Eine außergewöhnliche Hilfs-
aktion fand an der Volksschu-
le Gnas ihren feierlichen Hö-
hepunkt: Im Rahmen einer 
Schulsammlung wurde der 
beeindruckende Spendenbe-
trag von 10.597,13 Euro an 
die Steirische Kinderkrebs-
hilfe übergeben.
DKGS Doris Prasch, Vertre-
terin der Kinderkrebshilfe, 
nahm die Spende entgegen, 
die von Direktorin Michaela 
Hofer im Beisein des gesam-
ten Teams und aller Schüler:
innen überreicht wurde.

„Gemeinsam erreicht man 
immer mehr“ – unter diesem 
Motto waren die engagierten 
Schüler:innen losgezogen, 
um Spenden zu sammeln. 
Und das Ergebnis spricht 
für sich: Mit großem Einsatz 
und viel Herz wurde ein Be-
trag erzielt, der nicht nur für 
strahlende Gesichter in der 
Schule sorgte, sondern auch 
einen bedeutenden Beitrag 
zur Unterstützung krebskran-

ker Kinder in der Steiermark 
leistet.
Besonders berührend: Ein 
Schüler unserer Schule war 
selbst bereits auf die Hilfe der 
Steirischen Kinderkrebshil-
fe angewiesen - ebenso wie 
eine ehemalige Schülerin, 
die nun die Mittelschule be-
sucht. Für ihre Familien war 
die Unterstützung durch die 
Steirische Kinderkrebshilfe 
eine enorme Entlastung - fi-
nanziell, organisatorisch und 
emotional. Die Organisation 
hilft dort, wo der Alltag plötz-
lich aus den Fugen gerät und 
schenkt betroffenen Familien 
Hoffnung, Halt und kon-
krete Hilfe in einer besonders 
schwierigen Lebensphase.

Ein besonderer Moment für 
alle Beteiligten: Der ORF war 
mit einem Kamerateam vor 
Ort. Im Rahmen einer lau-
fenden Dokumentation über 
die Steirische Kinderkrebs-
hilfe wurde die Spendenüber-
gabe gefilmt und die Aktion 

somit auch medial festgehal-
ten – eine tolle Anerkennung 
für das soziale Engagement 
der jungen Menschen.

Diese Initiative zeigt einmal 
mehr, was durch Zusammen-
halt, Mitgefühl und Tatkraft 
alles möglich ist.
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Am Sonntag, dem 23. März haben  die Erstkommunion-
kinder ihre Verbundenheit mit Gott beim Sonntagsgottes-
dienst zum Ausdruck gebracht, als sie das Taufverspre-
chen erneuert haben. Begleitet wurden sie von Menschen, 
mit denen sie sich besonders verbunden fühlen. Angeregt 
durch die Geschichte von der Weintraube haben sie sich 
vorgenommen, als „gute Früchte“ im „Weinberg Gottes“ 
zu leben. Nachdem sie sich der Pfarre vorgestellt haben, 
wurden sie mit dem Segen Gottes gestärkt.
Ein herzliches Danke unserem Herrn Pfarrer Mathias 
Trawka, der mit uns die Heilige Messe gefeiert hat.

Vorstellgottesdienst  
der Erstkommunionkinder  

URSIS THEATERFLÖHE der VS Gnas
In den vergangenen Wochen wurde viel geprobt, viel ge-
lacht, viel ausprobiert, viel geschwitzt….
So dürfen wir bereits auf 7 Theatervorführungen mit vie-
len Gästen aus Schulen und Kindergärten aus der Region 
mit Freude und Erfolg zurückblicken. 18 SchaupielerInnen 
aus den 3. und 4. Klassen sind in diesem Schuljahr im Ge-
genstand DARSTELLENDEN SPIEL an Mut, Selbstbe-
wusstsein, Ausdrucksweise und Teamgeist „gewachsen“ 
und nehmen wunderschöne Erfahrungen mit.
Danke für unsere schöne GEMEINSAME Zeit auf der 
Bühne!
Ich bin sehr stolz auf euch!                         URSI FERKO

Anzeige



Unsere SchülerInnen haben bei den Bezirksmeisterschaften 
in Feldbach erneut beeindruckende Leistungen gezeigt und 
die Ergebnisse des Vorjahres sogar noch übertroffen – herz-
lichen Glückwunsch dazu!

Emilia Seidl konnte sich den Titel der Bezirksmeisterin si-
chern, während Tobias Schönmaier erfolgreich seinen Titel 
als Bezirksmeister verteidigte. Das zeigt, wie stark unser 
Team ist!
Auch in der Teamwertung konnten wir glänzen: Das Mäd-
chenteam wurde Bezirksmeister, und zwei unserer Bur-
schenteams erreichten jeweils den großartigen zweiten Platz 
– trotz starker Konkurrenz!
Wir sind sehr stolz auf euch und gratulieren herzlich zu eu-
ren herausragenden Leistungen! Durch diese Erfolge gehört 
die Mittelschule Gnas jetzt zu den besten Leichtathletik-
Schulen in der Steiermark und hat sich für die Landesmei-
sterschaften qualifiziert. Insgesamt haben 96 Schulen aus 
der ganzen Steiermark an den Bezirksmeisterschaften teil-
genommen.

Weiter so, ihr seid großartig!
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Spannung pur beim 
Bezirksfinale der U13
Unsere Mannschaft der MS 
Gnas zeigte beim Bezirksfina- l e 
beeindruckenden Einsatz! 
Nach einem souveränen 4:0-Sieg gegen 
Fehring ging es im 2. Spiel gegen Feld-
bach um den Turniersieg. Zunächst lag 
unser Team 0:1 zurück. Doch mit viel 
Kampfgeist drehten die SchülerInnen 
das Spiel und sicherten sich mit einem 
2:1 den Sieg. Dort lagen unsere Spieler 
zunächst 0:1 zurück, doch mit Teamgeist und Kampfgeist drehten sie das Spiel und sicherten sich mit einem 2:1 den Sieg. 
Herzlichen Glückwunsch an unser Team - eine starke Leistung! 

Mittelschule Gnas

Erfolgreicher Auftritt bei den Landesmeisterschaften im Gerätturnen
Einen großartigen Wettkampftag erlebten die Turnerinnen 
und Turner unserer Schule am 13. März 2025 bei den Landes-
meisterschaften im Gerätturnen (Turn10) in Graz. In einem 
starken Teilnehmerfeld überzeugten unsere Schülerinnen und 
Schüler mit bemerkenswerten Leistungen.
Mehrere Klassen konnten Podestplätze erreichen, auch in den 
Einzelwertungen wurden beachtliche Erfolge gefeiert. Trotz 
der starken Konkurrenz bewiesen unsere jungen Athletinnen 
und Athleten Können, Konzentration und Nervenstärke.

Besonders hervorzuheben ist jedoch der beeindruckende 
Teamgeist, mit dem alle an den Start gingen. Der Einsatz, 
die Begeisterung und die sportliche Fairness machten diesen 
Tag zu einem echten Highlight – unabhängig von den Plat-
zierungen.

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herz-
lich zu ihren Erfolgen und ihrem Engagement.

Starke Leistungen bei den Leichtathletikmeisterschaften!
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Ein großer Erfolg für unsere Mittel-
schule: Gemeinsam mit der Senergy 
GmbH haben wir ein innovatives, 
selbstbewässerndes Hochbeet ent-
wickelt und dafür den renommierten 
Innovationspreis erhalten. Dieses Pro-
jekt ist ein beeindruckendes Beispiel 
dafür, wie Nachhaltigkeit, Technik 
und Kreativität Hand in Hand gehen 
können. Wir möchten an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an unsere 
engagierten Schüler:innen, Lehrkräfte 
sowie die Senergy GmbH für die her-
vorragende Zusammenarbeit ausspre-
chen!

Unsere Schule gewinnt den Innovationspreis!

Sparkasse Schülerliga: Neue Fußballdressen für die Mädchen der Mittelschule Gnas
Jedes Jahr findet in ganz Österreich die Sparkasse-Schüle-
rinnenligameisterschaft statt.
Seit der Gründung im Jahr 1977 unterstützt die Sparkasse 
diesen Wettbewerb, der inzwischen der größte Fußball-
Nachwuchswettbewerb der österreichischen Schulen ist. 
Auch die Mittelschule Gnas nimmt  – unter der Leitung des 
Lehrers und Trainers Philipp Stuber-Hamm – mit viel Enga-
gement daran teil.

Und so freut sich Markus Fink, Leiter der Steiermärkischen 
Sparkasse in Gnas, erstmals neue Fußballdressen an die mo-
tivierte Mädchenmannschaft übergeben zu können. 
Das Team der Steiermärkischen Sparkasse wünscht viel Er-
folg!
#glaubandich

                 

Übergabe neuer Fußballdressen: v.l. Markus Fink, Steier-
märkische Sparkasse, Mädchenmannschaft der Sparkasse-
Schülerinnenliga, mit Lehrer und Trainer Philipp Stuber-
Hamm

Anfang März war der Kinder- und Jugendbuchautor Hannes 
Hörndler für zwei Lesungen bei uns zu Gast. Aufmerksam 
tauchten die Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen 
in die Welt seiner Bücher ein und zeigten große Begeiste-
rung für die vorgelesenen und vorgespielten Textstellen. 

Ein Highlight war das Quiz am Ende der Lesungen, bei dem 
es Bücher des Autors zu gewinnen gab. 
Herzlichen Dank an Frau Domittner vom Buchladen Chri-
bula und an die Marktgemeinde Gnas für die finanzielle Un-
terstützung! 

Autorenlesung
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Erasmus+ Projekttage  
11.-14. März 2025 
 

 
Von 11.-14. März durften wir 20 Schülerinnen und Schüler und zwei Lehrpersonen unserer 
italienischen Partnerschule ICS Umberto Eco (Mailand) in Gnas willkommen heißen. 

 
Im Rahmen eines Welcome Events begrüßten 
wir die italienischen Gäste an der Mittelschule 
Gnas und stellten unsere Schule vor. Im 
Anschluss hatten die am Projekt beteiligten 
SchülerInnen, Eltern und Lehrpersonen die 
Möglichkeit, sich in gemütlicher Atmosphäre 
besser kennenzulernen.  

An den folgenden drei Vormittagen fand die Global Community Week an 
unserer Schule statt, im Zuge welcher die italienischen SchülerInnen mit 
unseren SchülerInnen der 4. Klassen in fünf Workshops zu verschiedenen 
Themen (Cocoa Production, Australia, Fair Fashion, Singing, SDGs) 
zusammenarbeiteten.   

An den Nachmittagen besuchten wir die Schokoladenfabrik Zotter und 
erkundeten gemeinsam die Stadt Graz. 

 

Die Abende verbrachten die italienischen SchülerInnen in ihren 
Gastfamilien und konnten so hautnah österreichische Kultur 
erleben. Bei der Verabschiedung teilten die Jugendlichen ihre 
Eindrücke und tanzten und sangen gemeinsam, bevor die 
italienischen SchülerInnen und Lehrpersonen schweren Herzens 
die Heimreise antraten.  

Die Projekttage werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.  
Wir sind dankbar für diese tolle Erfahrung! 🇦🇦🇦🇦🤝🤝🇮🇮🇮🇮  

Finanziert von der Europäischen Union. 
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Eltern-Kind-Bildung Gnas: Auch heuer wieder mit spannenden Vorträgen
Die Eltern-Kind-Bildung 
Gnas setzt auch in diesem 
Jahr ihre bewährte Vortrags-
reihe fort und bietet wieder 
fünf spannende und infor-
mative Abende für Eltern 
von Kindern in den ersten 
Lebensjahren – und für alle, 
die sich für frühkindliche 
Entwicklung, Erziehung und 
Lernen interessieren.

Mit großem Engagement 
gelingt es dem Organisa-
tionsteam Jahr für Jahr, 
hochkarätige Referentinnen 
zu gewinnen und eine Platt-
form für Austausch, Fragen 
und Vernetzung zu schaffen. 
Auch heuer durften sich die 
Besucherinnen über beson-
ders bereichernde Vorträge 
freuen.

Ein besonderes Highlight 
war der Vortrag von Dr. Jan-
Uwe Rogge, einem der be-
kanntesten deutschen Erzie-
hungsautoren. Mit Humor, 
Herz und Vertrauen vermit-
telte er den Eltern, wie Er-
ziehung Spaß machen kann 
– und dass sie keine perfekte 
Leistung, sondern eine le-
bendige Beziehung ist.

Ebenfalls begeistert hat Dr. 
Wolfgang Kubik, Neuro-
loge, der anschaulich und 
verständlich erklärte, wie 
Lernen und Denken im kind-
lichen Gehirn funktionieren. 
Seine bildhafte Darstellung 
komplexer neurologischer 
Prozesse sorgte für viele 
Aha-Momente im Publi-
kum.

Die Eltern-Kind-Bildung 
Gnas bleibt damit eine wert-
volle Einrichtung für alle, 
die junge Kinder begleiten 
– mit Wissen, Austausch und 
Inspiration.                 

Mopedkurse

KURSTERMINE

Anmeldung unter:
www.fahrschule-thermenland.at
info@fahrschule-thermenland.at
+43 3159/24094

Mach deinen 
Führerschein bei 
Freunden!

Bairisch Kölldorf 260
8344 Bad Gleichenberg

Mo - Fr: 08:00 - 16:00
Sa: 08:00 - 12:00

07.07.-21.07

28.07.-11.08.

18.08.-01.09.

08.09.-22.09.

29.09.-13.10.

20.10.-03.11.

MOPEDKURSE

samstags

28.06.

19.07.

09.08.

20.09.

11.10.

22.11.
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Felix Neureuther – Sabine Straub
Mein Sport Wimmelbuch
18,90 Euro

Macht Spaß, schlau und fit!
In diesem Bilderbuch zu verschie-
denen Sportarten können Kinder in 
detailreichen Wimmelbildern jede 
Menge suchen und entdecken. Der 
Spaß und die Bewegung kommen 
auch nicht zu kurz. Ob beim Schwimmen, Skifahren, 
Fußball, Reiten, Radfahren oder Wandern - Ixi und sei-
ne Freunde laden die Kinder auf jeder Seite zum Suchen, 
Zählen, Mit - und Nachmachen ein.

Clare Leslie Hall
Wie Risse in der Erde
24,90 Euro

Liebe kann zerstören und sie kann heilen.
England 1955: Als Siebzehnjährige verliebt 
sich Beth in den schönen und klugen Ga-
briel. Ihr Glück zerbricht jedoch am Ende 
eines einzigen berauschenden Sommers. 
Dreizehn Jahre später lebt Beth glücklich mit ihrem Mann 
Frank auf einer Farm. Sie kümmern sich aufopferungsvoll 
um Land und Tiere und genießen ihre Liebe. Eines Tages 
aber kehrt Gabriel in das Dorf zurück und Beths ganze 
Gewissheit, wer sie ist und was sie will, gerät ins Wanken. 
Ein Chaos der Gefühle bricht mit Wucht über sie herein, 
und sie trifft eine Entscheidung, die verheerende Folgen 
haben wird. Ein Mensch wird sterben, ein anderer wird 
dafür büßen. Doch wer wirklich die Schuld trägt, bleibt bis 
zum Schluss das große Geheimnis dieses umwerfenden 
Romans

Öffnungszeiten 
der 

Buchhandlung 
Chribula

Dienstag bis 
Freitag 

von 8:00 bis 
12:30  Uhr

und von 
14:30 bis 18:00 

Uhr

Samstag 
von 8:00 bis 
12:00 Uhr

KULTUR 19

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

Mit viel Geduld, Wärme und Begeisterung haben mei-
ne Vorlesedamen die Kinder in die Welt der Geschichten 
entführt – ein echtes Geschenk in unserer heutigen, oft so 
schnellen Zeit.
Die leuchtenden Augen der Kinder, das gespannte Zuhören 
und das fröhliche Lachen haben gezeigt, wie viel Freude die 
Erzählungen bereitet haben. Die Bücher wurden lebendig, 
Fantasie angeregt und die Lust am Lesen geweckt – und 
das ist unbezahlbar.
Vielen Dank an meine Vorlesedamen für das Engagement, 
eure Zeit und 
eure liebevolle 
Art, und ich 
hoffe, dass es 
bald wieder so 
schöne Vorlese-
momente geben 
wird!
Wir machen 
jetzt eine kleine 
Sommerpause 
und im Oktober 
starten wir wie-
der mit der Vor-
lesestunde in der 
Buchhandlung.

Buchempfehlungen Vorlesestunde

Vorteile gedruckter Bücher für Kinder
Immer wieder werde ich gefragt, ob Lesen mit gedruck-
ten Büchern noch sinnvoll ist bzw zeitgerecht. Für Kinder 
sind gedruckte Bücher in der Regel besser geeignet als 
digitale Bücher, vor allem wenn es um Leseverständnis, 
Konzentration und emotionale Bindung ans Lesen geht.
Besseres Textverständnis
Kinder erinnern sich besser an Inhalte aus gedruckten Bü-
chern. Sie können sich tiefer mit dem Text beschäftigen, 
weil sie nicht durch Bildschirmfunktionen oder Scrollen 
abgelenkt werden
Mehr Konzentration
Kein Blinken, Tippen oder Multitasking – gedruckte Bü-
cher fördern ruhiges, fokussiertes Lesen.
Förderung der Motorik
Umblättern, zeigen, mit dem Finger verfolgen – das sind 
wichtige motorische und kognitive Prozesse beim Lesen-
lernen.
Stärkere emotionale Bindung
Vorlesen mit einem Elternteil oder gemeinsam ein Bilder-
buch durchblättern schafft Nähe – ein Gefühl, das digitale 
Medien kaum ersetzen können.
Besseres Raumgefühl im Text
Kinder merken sich besser, wo im Buch etwas stand (z. B. 
links oben), was beim digitalen Scrollen verloren geht.
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Nachrichten von „KULTUR in GNAS“

Das Kunstfenster widmet sich in diesem Jahr ausschließlich dem Thema Textil-
kunst. Studierende der Universität für Angewandte Kunst haben bereits mehrfach 
die Steiermark besucht, 
um das Werk der hier lebenden Künstlerin Ingrid Wiener näher kennen zu lernen.
Im Rahmen einer Kooperation mit der Universität für Angewandte Kunst sind nun 
Werke entstanden, die Skulptur und Web-Technik miteinander verbinden.
Für die aktuelle Ausstellung hat die junge, aus Frankfurt gebürtige Künstlerin Va-
nessa Schmidt Stoffreste, gefundene Objekte, Gemüsebeutel, sowie Wolle und 
Baumwolle zu verschiedenen zeitlichen Ebenen verknüpft.
Schmidt geht sehr frei und spielerisch mit den Möglichkeiten um, die ihr der Raster 
aus Fäden bietet. Sie versammelt verschiedenste Web- , Stick- und Knüpftechniken 
und komponiert damit eine sehr persönliche Erzählung.
Die Webstoffe stehen für Textilien aus dem häuslichen Umfeld, sie enthalten aber 
auch ihre eigene Geschichtlichkeit. Die Webtechnik ist eine der ältesten Praktiken 
der Menschheit.

KULTUR

Old School Basterds
Am 20.03.2025 gastierte die Band „Old School Basterds“ 
im Pfarrheim in Gnas. Seit 15 Jahren gibt es die Band 
schon. Sie und ihre Vintage-Musik gehören mittlerweile 
zu den gefragtesten Live-Acts in Ö̈sterreich.

Die 5 Musiker Stanley, Johnny, Jerry Lee, Vincenzo und 
Charly (wie sie sich auf der Bühne nennen) versetzten die 
Besucher zurück in die Zeit des Rock´n´Roll. Die Veran-
staltung war gut besucht, die Stimmung ausgelassen und 
die Besucher sangen und tanzten zu den Klängen von 
Chuck Berry, Elvis Presley und vielen mehr. Die „Old 
School Basterds“ stellten auch ihr neues Album „Vintage 
Music Sessions No1“ vor. Nach einem so gelungenen 
Auftritt und Abend kann ich nur sagen: Wiedersehen 
macht Freude!

Ein Jahr Textile Kunst im Kunstfenster

Maya Lempelius und Leonhard Fendler-Moser haben für 
ihre Kett-Malerei zunächst die Kettfäden bemalt, bevor 
sie die Schussfäden im Webprozess am Webstuhl ein-
gebracht haben. Auf diese Weise wurde das Gemälde, 
im Unterschied zur Malerei auf Leinwand, direkt in die 
Struktur der Leinwand eingewebt. 
Textile Kunst hat in den letzten Jahren, vor allem bei jun-
gen Künstler:innen, die sich für analoge, handwerkliche 
Techniken interessieren, wieder größere Aufmerksamkeit 
bekommen.

Textile Kunst im 23sten Kunstfenster

v.l.n.r.: Ingrid Wiener, Leonhard Fendler-Moser, 
Michaela Leutzendorff Pakesch, Bgm. Gerhard Meixner      
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Die Liebe zum Kabarett hat Andreas 
in Jugendjahren entdeckt. Damals, 
Ende der 90er Jahre, waren es Men-
schen wie Alfred Dorfer, oder Josef 
Hader, die ihn inspiriert haben. Im 
Jugendtheater der Europajugend 
gab es die ersten Gehversuche und 
erste Bühnenerfahrungen. Mit dem 
Stück „Der Meisterboxer“, wo An-
dreas die Hauptrolle bekam, ging 
es sogar auf Deutschland Tour. 
Irgendwann entwickelte sich die 
Musik aber als großes Stecken-
pferd, und 2008 gelang der Schritt 
zum Profimusiker. Doch immer 
wieder kamen Gedanken an ein ei-
genes Kabarett Programm. Erst mit 
Fertigstellen des Buches „Auf dem 
Weg zu mir“ von Schlintl und der 
Überlegung, wie und in welchem 
Rahmen es vorgestellt werden 
sollte, kam die Entscheidung zum 
Kabarett. Untermauert wurde das 
noch vom Freund und Trauzeugen 
Harald. Das erste Kabarett Pro-
gramm, welches denselben Namen 

wie das Buch trägt, erzählt Ge-
schichten aus dem Leben und dem 
„MIR“, das jeder in sich trägt. „Als 
Kind haben wir große Träume und 
Wünsche, meistens werden diese 
aber zunichte gemacht von Um-
feld oder Schule, dass wir uns als 
Erwachsene kaum dran erinnern.“ 
Andreas verpackt teils eigene Ge-
schichten, wie die einer Verstop-
fung als Installateur Lehrling, oder 
das sensible Thema Staubsaugen 
in der Beziehung zu angreifbaren 
Storys. Wenn die Lachmuskeln 
mal Pause brauchen, wird die Gi-
tarre zur Hand genommen und mu-
sikalisch drauf hingewiesen, dass 
wir mehr und mehr zur Nummer 
werden. 

Teaser: youtu.be/md-vzqx-
PpI?si=SzXegfXqqYVBSXRv
Tickets: www.oeticket.com/artist/
andreas-schlintl/

KULTUR

Wie kam es zum Debüt- Kabarett „AUF DEM WEG ZU MIR“ von Andreas Schlintl

IN LÄSSIGEN
SOMMERLOOKS

LEUCHTEN
MODE & TRACHTEN GOLDMANN

Ihr Stil, unsere Leidenschaft.

Mode & Trachten Goldmann Gnas

Gnas 40 | 8342 Gnas

T +43 3151 2275

Mode & Trachten Goldmann Feldbach

Bürgergasse 22 | 8330 Feldbach

T +43 3152 4180

info@goldmann-mode.at | www.goldmann-mode.at

Anzeige
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Gnaser Landsknecht- Geschichte(n)

Ritter und Burgen im Ge-
meindegebiet von Gnas 
Dreiteilige Serie von Günther 
Maierhofer

Eine der bedeutendsten Ur-
kunden zur Geschichte von 
Gnas wird heute im Oberös-
terreichischen Landesarchiv 
aufbewahrt. Das überaus 
interessante Schriftstück do-
kumentiert den am 15. März 
1308 durch die Herren von 
Wildon getätigten Verkauf der 
Herrschaft Weinburg an die 
damals aufstrebende Familie 
Walsee. 
Die Walseer waren erst Ende 
des 13. Jahrhunderts aus dem 
Herzogtum Schwaben in die 
Steiermark eingewandert, wo 
sie es als Günstlinge der Habs-
burger bald zu beträchtlichen 
Einfluss bringen sollten. Ul-
rich I. von Walsee begründete 
die Linie Walsee-Graz, wel-
che bis zu ihrem Aussterben 
im Jahre 1363 drei steirische 
Landeshauptleute stellte. Der 
Stern der Wildonier hingegen 
war längst am Sinken. Wäh-
rend sie noch im zweiten Drit-
tel des 13. Jahrhunderts zu den 
Protagonisten der hohen Poli-
tik im Südosten des Deutschen 

Reiches zählten, verloren 
sie nach dem misslungenen 
Aufstand gegen Herzog Alb-
recht I. (1292) Burg um Burg. 
Schließlich erlosch 1387 die 
letzte, längst bedeutungslos 
gewordene Nebenlinie jener 
Familie, welche einst von den 
großen Primärherrschaften 
Riegersburg, Gleichenberg 
und Weinburg aus über wei-
te Teile der Südoststeiermark 
geherrscht hatte.

Doch nun zur besagten Ur-
kunde: Der Verkäufer Ulrich 
III. von Wildon übergab am 
15. März 1308 mit Zustim-
mung seines Bruders Hertnid 
IV. dem Käufer Ulrich I. von 
Walsee nicht nur sein „Haus 
zu Winberch“ mit allen dazu 
gehörenden Gütern und Rech-
ten, sondern auch die zur Herr-
schaft Weinburg gehörende 
ritterliche Mannschaft. Sol-
che auch als „Einschildritter“ 
bezeichnete niedere Adelige 
waren von Geburt unfrei und 
konnten somit „Besitz“ eines 
geistlichen oder weltlichen 
Herrn, von dem sie meist ein 
kleines Eigengut bzw. Lehen 
(oft als Belohnung für ge-
leistete Dienste bei der Ro-
dung des Landes) erhielten, 
sein. Ihrem Herrn gegenüber 
waren sie zur Leistung der 
bewaffneten Gefolgschaft 
verpflichtet. Im Gegensatz zu 
den ihnen in der adeligen Hie-
rarchie übergeordneten Hoch-

freien bzw. Ministerialen be-
saßen die Einschildritter nur 
die passive Lehenfähigkeit 
und durften somit selbst keine 
Lehen vergeben. 

In der Urkunde von 1308 wer-
den zahlreiche, gemeinsam 
mit der Herrschaft Weinbrug 
verkaufte Ritter namentlich 
genannt, einige von ihnen wa-
ren im heutigen Gemeindege-
biet von Gnas ansässig bzw. 
begütert, nämlich „Herman-
nen der Chatz von Werde“ 
(Wörth); „Otten von Owe“ 
und „Otten swester von Owe“  
(Aug); „Haertwigen von 
Paumgarten“ und „Hein-
reiches chint von dem Pa-
umgarten“ (Baumgarten); 
„Oettelin von Pernrivte“ 
(Pernreith); „Vllines muter 
des Ranichser“ (Raning); 
„Des Ammannes swester 
von Chrawarsdorf“ (Grabers-
dorf); „Der Sachsen von der 
obern Gensese“ (Obergnas); 
„Ottelin vnd sinen bruder 
von Awerspach“ (Ober- oder 
Unterauersbach) und „Her-
mannen der Erelsbrunnaer“ 
(Edelsbrunngraben). Einen 
1308 nur mit seinem Vorna-
men erwähnten Ritter Wolf-
greim können wir anhand 
einer um 1325 ausgestellten 
Urkunde zweifelsfrei als den 
Ahnherren der Ritter von 
Kohlberg („Khallenberger“) 
identifizieren. All diese Ritter 
gehörten wohl ursprünglich 

nicht zur weit entfernten Herr-
schaft Weinburg. Möglicher-
weise fielen sie den Wildo-
niern bei einer Erbteilung mit 
einem hochfreien Geschlecht 
zu. Urkundliche Belege dafür 
fehlen allerdings. 

Zusätzlich wurde noch wei-
terer Besitz der Wildonier 
im Raum Gnas verkauft, und 
zwar in: „Drezinge“ (Trös-
sing); „Mitterpach“ (Mitter-
bach, linker Zufluss des Au-
ersbaches bei Unterauersbach) 
„Visschowe“ (Fischa oder 
möglicherweise „Fischeregg“ 
bei Unterauersbach); „Ra-
nich“ (Raning); „Glatzental“ 
und „ze der obern Genesse“ 
(Obergnas), welcher Besitz 
einst Lehen des „Vtze ab dem 
Graben“ war, und „smeyer-
dorfelin“ (Maierdorf), als 
einstiges Lehen des „Smit“ 
und des „Herrant von Traut-
mannesdorf“. 
Die Graben, die im 14. und 
15. Jahrhundert zur ritter-
lichen Mannschaft der Herren 
von Walsee gehörten und die 
Trauttmansdorff als Dienst-
mannen der Herren von 
Stubenberg-Neuberg hatten 
scheinbar die oben genann-
ten Besitzungen einst von 
den Wildoniern zu Lehen er-
halten, letztere konnten die 
Besitzrechte über die Güter 
allerdings noch vor dem 1308 
getätigten Verkauf wiederer-
langen. 

Die Weinburg 1681 Der Grieshof - einst ein Edelhof



23VEREINE

Die meisten dieser ritterlichen Dienst-
leute hausten direkt in den Dörfern, 
in welchen sie begütert waren, in 
sogenannten Edelhöfen. Im Spätmit-
telalter, spätestens allerdings in der 
beginnenden frühen Neuzeit wurden 
die zu den Edelhöfen gehörenden 
einstigen Hofgründe zerschlagen und 
auf dort ansässig gemachte bäuerliche 
Untertanen aufgeteilt. Als Beispiel 
sei hier der Hof der Ritter von Au-
ersbach in Unterauersbach erwähnt, 
welcher 1355 von Peter dem Auers-
bacher an den Gnaser Bürger Heint-
zel dem Wagner verkauft wurde. Als 
Wagner ihn 1377 an Ullein von Gnas 
versetzte, war der einstige Edelhof 

schon zum einfachen Bauernhof ab-
gekommen. Es gab aber auch Aus-
nahmen, wie z.B. den Grieshof, der 
einst Stammsitz der Ritter von Gnas 
war und in der frühen Neuzeit zu 
einem recht stattlichen Herrschafts-
sitz ausgebaut wurde. Auch der Edel-
hof von Aug als Stammsitz der Auer 
wird noch 1551 urkundlich erwähnt, 
wenngleich er damals seine Wehr-
funktion schon eingebüßt hatte. 

Manche Ritter erbauten Wehranla-
gen außerhalb der Siedlungen, deren 
Überreste man auch bei uns in Gnas 
noch im Gelände ausfindig machen 
kann. Gelände- und Flurnamen wie 
„Hofgraben“, „Burgstall“, „Buch-
wald“ oder „Hausgraben“ geben uns 
Hinweise auf die Stellen, wo diese 
bescheidenen, meist nur aus Holz 
gebauten Burgen einst standen. Auch 
Sagen über versunkene Schlösser und 
Burgen sind in diesem Fall durchaus 
ernst zu nehmende Hinweise für die 
Forschung. 

Ein besonders weitläufiger Wehrbau 
stand z.B. im „Langhanslwald“ bei 
Kohlberg. Die Gebäude dieses wehr-
haften Hofes gruppierten sich auf 
zwei Burghügeln, welche durch tie-
fe Halsgräben voneinander getrennt 
waren. 
Noch eindrucksvoller sind die Über-
reste der Turmhügelburg auf dem 
Jungberg bei Oberauersbach. Gleich 
über mehrere Vorwerke und Gräben 
gelangte man einst zum an Spornla-
ge künstlich aufgeschütteten, ca. 15 
Meter hohen Turmhügel, welcher 
wohl einen hölzernen Wehr- und 
Wohnturm trug. Die Burg auf dem 
Jungberg könnte der mittelalterliche 
Vorgänger des quasi unter ihm er-
richteten Grieshofes, welcher wohl 
aus dem Meierhof dieser Burg her-
vorging, gewesen sein. 
Von seinen Ausmaßen her wesent-
lich bescheidener war der von einem 
Graben umgebene Hof im Glasbach-
wald. 

Zumindest der Sitz der im 15. Jahr-
hundert bedeutenden Ritter von Gra-
bersdorf scheint schon ein Steinbau 
gewesen zu sein: Für den 1686 er-
folgten Ausbau der Gnaser Pfarrkir-
che wurden die noch vorhandenen 
steinernen Fragmente der Grabers-
dorfer „Burg“ verwendet…Burgstelle am Jungberg

Turmhügelburg Gemeinde Gnas
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130 Jahre Gesangverein Gnas
Der Gesangverein Gnas startete mit dem Sängerball im 
Jänner mit viel Musik und Begeisterung ins Jahr 2025 
– und feiert heuer ein ganz besonderes Jubiläum.

Feierliches Hochamt zu Ostern
Am Ostersonntag gestaltete der Chor das Hochamt in der Pfarrkirche Gnas musikalisch mit – und zwar mit Mozarts fest-
licher Krönungsmesse, begleitet von einem Orchester. Ein stimmgewaltiger Beitrag zum Osterfest, der bei den Kirchenbe-
suchern großen Anklang fand.

Opernfahrt nach Graz
Am 9. März ging es mit fast 50 musikbegeisterten Mitglie-
dern und Freunden nach Graz zur Oper „Così fan tutte“ 
von Mozart. Die gelungene Mischung aus Kulturgenuss 
und gemeinschaftlichem Erlebnis machte diesen Ausflug 
zu einem echten Highlight.

Jahreshauptversammlung
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins Gnas wurden wieder verdiente Mit-
glieder für ihre langjährige Treue zum Verein geehrt. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Bader Alois, Fritz-
Fauland Petra, Geigl Waltraud, List Peter und Marchel 
Silvia ausgezeichnet. Konrad Manuela und Konrad Chri-
stine durften sich über eine Ehrung für 15 Jahre Mit-
gliedschaft freuen. Eine besondere Auszeichnung erhielt 
Niederl Gertraud: Sie wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft 
mit der Ehrung des Sängerbundes Steiermark gewürdigt. 
Der Gesangverein bedankt sich herzlich bei allen Jubila-
rinnen und Jubilaren für ihre Verbundenheit und ihr En-
gagement!

Jetzt schnell noch für den Sommer vorsorgen – mit modernen und

Ein großes Jubiläum steht bevor
Der Gesangverein Gnas feiert heuer sein 130-jähriges 
Bestehen! Dieses besondere Ereignis begehen wir mit 
einem festlichen Jubiläumskonzert am 9. November in 
der Pfarrkirche Gnas. Alle Musikfreunde sind schon jetzt 
herzlich eingeladen, diesen Abend mit uns gemeinsam zu 
feiern.

A
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Am 16. Mai fand das mittlerweile schon traditionelle Mai-
singen heuer wetterbedingt in der Pfarrkirche Gnas statt. 
Sechs Chöre aus der Region boten ein abwechslungsreiches 
Programm voller musikalischer Vielfalt und Lebensfreude.

Den Auftakt machte der Chor der Volksschule Gnas unter 
der Leitung von Maria Puntigam und Cornelia Di Battista, 
der mit viel Schwung und Begeisterung drei Stücke darbot. 
Das Lied „Bauernmadl“ wurde sogar von einem Tanz der 
Kinder begleitet..

Anschließend präsentierte der Chor der Mittelschule Gnas 
unter der Leitung von Herbert Ferko eine unterhaltsame Mi-
schung aus bekannten Melodien mit neuen Texten – etwa 
„Glückliche Leit“ zur Melodie von „Ticket to Ride“ oder 
„Tatschkerland“ zu „Yellow Submarine“. 

Letztes Jahr feierte der Singkreis Baumgarten sein 25-jäh-
riges Bestehen. Ihr Beitrag reichte, unter der Leitung von 
Lieselotte Noll, von klassischen Volksliedern wie „Sah ein 
Knab‘ ein Röslein steh’n“ bis zu gefühlvollen Popballaden 
wie „Can’t help falling in love“. 

Der Gesangverein Gnas, als Veranstalter des Maisingens, 
steuerte selbst fünf stimmungsvolle Beiträge bei. Besonders 
hervorzuheben ist „Unterm Lindenbam“, ein Lied mit Me-
lodie von Chorleiter Elias Joseph und Text von Sängerin 
Marianne Hofmeister.

Chorleiter Herbert Ferko griff mit dem Singkreis Raning 
tief in die Schatzkiste der Volkslieder mit Titeln wie „Wo 
san die lustign Tanza“ und „Hoch auf dem gelben Wagen“. 

Der junge Chor Voices of Gnas mit Chorleiterin Augustine 
Robisch, präsentierte bei seinem ersten Auftritt Arrange-
ments wie „Take me home“ von Pentatonix, und „Irgendwas 
bleibt“ von Silbermond.

Zum stimmungsvollen Ausklang sangen alle Chöre ge-
meinsam mit den Besucherinnen und Besuchern das Lied 
„Abendstille überall“.

Das Maisingen 2025 
war ein musikalisches 
Erlebnis – getragen 
von generationsüber-
greifendem Engage-
ment, musikalischer 
Vielfalt und der Freu-
de am gemeinsamen 
Singen.

Maisingen 2025

Chor der Mittelschule Gnas

Chor der Mittelschule Gnas

Singkreis Baumgarten

Singkreis Raning

Voices of Gnas Gesangverein Gnas
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Das Rote Kreuz bekommt eine neue Uniform - moderner, sicherer und bequemer

Ab sofort gibt es eine neue 
Einsatzuniform, die Schritt 
für Schritt in ganz Österreich 
– und natürlich auch bei uns 
in Gnas – eingeführt wird. Die 
alte Bekleidung hat über viele 
Jahre treue Dienste geleistet, 
doch nun war es Zeit für ein 
modernes, sicheres und funk-
tionales Update. Und das kann 
sich wirklich sehen lassen!
Frischer Look in Rot mit auf-
fälligem Neongelb – die neue 
Uniform setzt auf ein auffäl-
liges Neongelb-Element und 
mehr Reflexstreifen, die vor 
allem eines bringen: maxima-
le Sichtbarkeit, besonders bei 
Einsätzen im Straßenverkehr 
oder bei schlechten Lichtver-
hältnissen. Ob bei Nacht, Ne-

bel oder Regen – mit dieser 
Farbgebung sind unsere Ein-
satzkräfte nicht zu übersehen. 
Das Neongelb ist nicht nur ein 
optisches Statement, sondern 
ein echtes Sicherheitsplus. In 
gefährlichen Situationen kann 
es entscheidend sein, dass 
Sanitäterinnen und Sanitäter 
frühzeitig erkannt werden 
– sei es von Autofahrern, an-
deren Rettungskräften oder 
der Bevölkerung.
Mehr Tragekomfort für den 
Einsatzalltag – neben der Far-
be wurde auch an der Funktion 
gearbeitet: Die neue Kleidung 
ist leichter, atmungsaktiver, 
ergonomischer– und trotz-
dem robust genug für den for-
dernden Alltag im Rettungs-

dienst. Egal ob bei 35 Grad 
im Hochsommer oder bei 
Minustemperaturen im Win-
ter: Die Materialien sorgen 
für Schutz und Tragekomfort. 
Dank praktischer Taschen-
lösungen, verbesserter Reiß-
verschlüsse und durchdachter 
Verstärkungen an bean-
spruchten Stellen (z. B. Knie 
und Ellbogen) ist die Uniform 
nun noch besser an die realen 
Anforderungen im Einsatz 
angepasst. Österreichweit ein-
heitlich so auch in Gnas – Die 
neue Uniform bringt ein ein-
heitliches Erscheinungsbild 
für alle Rotkreuz-Organisati-
onen in Österreich. Was früher 
je nach Bundesland etwas un-
terschiedlich war, ist jetzt klar 

erkennbar und professionell 
abgestimmt. Auch bei uns in 
Gnas wurde die neue Uniform 
schrittweise eingeführt. Die 
neue Uniform ist mehr als nur 
Kleidung – sie ist ein Zeichen 
der Wertschätzung gegenüber 
all jenen, die Tag für Tag im 
Dienst der Menschlichkeit ste-
hen. Sie steht für Fortschritt, 
Sicherheit und Teamgeist 
– und sie macht sichtbar, was 
zählt: Hilfe, die ankommt.        

Trinkwasserversorgung in sicherer Hand! 
„Wasser ist Leben“, und um die Versorgungssicherheit mit Trinkwasser für die gesamte 

Region zu gewährleisten sind wir vom Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland 

24 Stunden am Tag und 7 Tage in der Woche für Sie im Einsatz! 

 

- 36 Mitglieder mit ca. 110.000 Einwohnern 

- 6 Brunnenfelder mit 145 l/s eigenem Konsens 

- Wassernetzwerk Steiermark mit 94 l/s Bezugsrecht 

- 300 km Transportleitungen 

- 9 Hoch- und Tiefbehälter mit 11.400.000 Liter Inhalt 

- 26 Pumpwerke mit 200 l/s Förderleistung 

- 23 Notstromaggregate für 5-7 Tage Blackoutsicherheit 

- 3,7 Mio. m³ Trinkwasser Jahresabgabe 

 

 

Versorgungssicherheit seit 1979 

Anzeige
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Ein halbes Jahrhundert ge-
lebte Hilfe, unzählige Einsät-
ze, bewegende Geschichten 
und unermüdliches Engage-
ment: Das Rote Kreuz Gnas 
feiert am Sonntag, dem 6. 
Juli 2025, sein 50-jähriges 
Bestehen – und lädt die ge-
samte Bevölkerung herzlich 
zur Jubiläumsfeier in die 
Ortsstelle Gnas in Raning 

ein. Der Festtag beginnt um 
8:30 Uhr mit dem Eintreffen 
der Gäste, gefolgt von einer 
feierlichen Heiligen Messe 
um 9:30 Uhr. Im Anschluss 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein zünftiger 
Frühschoppen, begleitet von 
Musik, guter Stimmung und 
kulinarischen Schmankerln. 
Für die jüngsten Gäste gibt 

es eine Hüpfburg, die für 
viel Spaß und Bewegung 
sorgen wird, während sich 
die Erwachsenen beim ge-
mütlichen Beisammensein 
und spannenden Gesprächen 
austauschen können.
Ein weiterer Programmhö-
hepunkt ist die Preisverstei-
gerung, deren Erlös direkt 
der Rotkreuzjugend zugu-
tekommt. Damit wird nicht 
nur gefeiert, sondern auch in 
die Zukunft investiert - denn 
engagierte junge Menschen 
sind das Rückgrat des Roten 
Kreuzes von morgen.
Besondere Gäste, besondere 
Ehre – Als einer der Ehren-
gäste wird PhDr. Christian 
Rath, MBA, Vizepräsident 
des Österreichischen Roten 
Kreuzes, persönlich anwe-
send sein.
Gemeinsam mit vielen wei-
teren geladenen Gästen aus 
Politik, Einsatzorganisati-
onen und der Bevölkerung 

wird er diesen besonderen 
Meilenstein in der Geschich-
te der Ortsstelle Gnas würdi-
gen.

Ein Blick zurück, ein Blick 
nach vorn – Auf dem Veran-
staltungsplakat finden sich 
Bilder aus fünf Jahrzehnten 
Rotkreuzgeschichte in Gnas 
- von den ersten Einsatzfahr-
zeugen bis zur heutigen mo-
dernen Ortsstelle in Raning. 
Sie zeigen eindrucksvoll, 
wie viel sich verändert hat - 
und wie viel doch gleichgeb-
lieben ist: der unermüdliche 
Wille zu helfen, wo Hilfe 
gebraucht wird. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingela-
den, an diesem besonderen 
Tag mitzufeiern, innezu-
halten und Danke zu sagen 
– all jenen, die über 50 Jahre 
hinweg Tag und Nacht für 
Sicherheit, Gesundheit und 
Menschlichkeit in unserer 
Region gesorgt haben.

50 Jahre Rotes Kreuz Gnas - Ein Fest der Menschlichkeit

Berichte: Rotkreuz-Schrift-
führer Oliver Schmied

Spektakuläre Übung: Schwerer Verkehrsun-
fall als realitätsnahe Herausforderung
Am Freitag, dem 2. Mai 
2025, hieß es plötzlich: 
„Alarm – Verkehrsunfall mit 
mehreren eingeklemmten 
und schwer verletzten Per-
sonen!“ Zum Glück han-
delte es sich dabei um einen 
geplanten Übungseinsatz 
– der aber an Realitätsnähe 
kaum zu überbieten war.
Gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz Gnas und Feldbach, 
zwei Notärzteteams und 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Grabersdorf und Obergnas 
wurde ein Großunfall si-
muliert: Mehrere Schwer-
verletzte – darunter auch 
Kinder und eine Säug-
lingspuppe – wurden mit 
realistisch geschminkten 
Verletzungen dargestellt. 
Für die Einsatzkräfte be-
deutete das höchste Kon-
zentration, Teamarbeit und 
Koordination unter mög-
lichst echten Bedingungen. 

Die Feuerwehr hatte alle 
Hände voll zu tun, um die 
„Eingeklemmten“ aus den 
Fahrzeugen zu befreien, 
während das medizinische 
Personal parallel mit der 
Versorgung begann. Nach 
dem intensiven Übungsein-
satz klang der Abend bei 
einem geselligen Beisam-
mensein im Feuerwehrhaus 
Grabersdorf aus.

Ein großes Dankeschön gilt 
allen Beteiligten für die Or-
ganisation und Mitwirkung 
an dieser eindrucksvollen 
Übung – sie ist ein wert-
voller Beitrag zur Sicherheit 
in unserer Region!

Rossmann OG  
Ihr Kranken-Taxi 

 

Strahlen – und 
Chemotherapiefahrten 
Vertragspartner für alle 
Kassen 
Direktverrechnung mit Ihrer 
Krankenkasse 

Rossmann OG  
Ihr Kranken-Taxi 

 

Strahlen – und 
Chemotherapiefahrten 
Vertragspartner für alle 
Kassen 
Direktverrechnung mit Ihrer 
Krankenkasse 
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Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Besuchern unseres 
Ostermarktes und hoffen, 
dass wir Ihnen mit unserem 
Selbstgebasteltem und Geba-
ckenem eine Freude bereiten 
konnten. Schließlich durften 
wir  nach dem gemütlichen 
Z´sammsitzen jeden Besu-
cher mit einem Lächeln im 
Gesicht verabschieden.

Alle Jahre wieder zieht es 
uns zum Bärlauchpflücken 
in die Murauen. Natürlich 
durfte da ein kleiner Ein-
kehrschwung beim Restau-
rant Mühlenhof nicht feh-
len!

Heuer hat es endlich ge-
klappt! Das Wetter mein-
te es gut mit uns und wir 
besuchten Edelsbach zur 
Tulpenblütenzeit. Für alle 
BlumenliebhaberInnen ein 
Traum! Und da wir schon 
in der Gegend waren, ent-
schlossen wir uns spontan, 
die weltberühmte „Gsell-
mann Weltmaschine“ zu be-
suchen. Wir „Glückskinder“ 
kamen auch noch in den Ge-
nuss einer sehr interessanten 

Führung. Zum krönenden 
Abschluss gönnten wir uns 
beim Cafe Wagner ein Eis! 

Das alljährliche gemein-
same Singen und Maibeten 
in der Kirche ist bereits zur 
Tradition geworden, das 
heuer leider wetterbedingt 
in unserem Gemeinschafts-
raum stattfand. Umso mehr 
freute es uns, dass wir zum 
ersten Mal, gemeinsam mit 
den BewohnerInnen des 
Gnesaha, bei strahlendem 
Wetter vor deren Kapelle 
eine Maiandacht gestalten 
durften. Alle sangen und fei-
erten begeistert mit. Es war 
für alle ein wunderschönes 
Erlebnis, gemeinsam für den 
Frieden zu beten. Anschlie-
ßend wurden wir auch noch 
mit Getränken und Kuchen 
verwöhnt und das eine und 
andere Gespräch wurde ge-
führt.

Wir bedauern sehr, dass wir 
im Mai Frau DGKP Aurelia 
Ruckenstuhl zum letzten Mal 
als Vortragende hören konn-
ten, da sie in ihren wohlver-
dienten Ruhestand tritt. Wir 

bedanken uns bei Reli für 
ihre professionellen, infor-
mativen und immer sehr pra-
xisbezogenen Vorträge. Man 
spürte, dass sie mit Herz und 
Seele Krankenschwester ist. 
Wir wünschen dir alles Gute 
für die kommende Zeit! Als 
würdige Nachfolgerin durf-
ten wir Frau DGKP Riharda 
Zerdin bereits kennenlernen. 
Sie wird am 6. August 2025 
im Pfarrerstadl zum Thema 
„Inkontinenz“ informieren.  
Wir freuen uns wieder auf 
zahlreiche Interessenten!

Für alle, die gerne singen, 
ob Jung oder Alt! Das Pro-
jekt „OFFENES SINGEN“ 
wird verlängert bis Dezem-
ber 2025. Wir treffen uns 

jeden letzten Donnerstag 
des Monats um 13:30 Uhr 
bei uns im Pfarrerstadl (Juli 
nicht!). Diese Kooperation 
zwischen Lebenshilfe Netz 
Werk GmbH „Inklusive 
Wissenswerkstatt“ Straden 
mit Roswitha Edler-Drei-
siebner (Dipl. Sozialbetreu-
erin, inklusive Musikpäd. 
& Singleiterin für heilsames 
und gesundheitsförderndes 
Singen) und dem Betreuten 
Wohnen der Caritas in Gnas 
ist eine Bereicherung für alle 
Beteiligten. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme!

                                          
(Anni und Manuela)

28 SOZIALES

Betreutes Wohnen Caritas 
Pfarrerstadl und Roth-Haus Betreuung und Pflege

Zurzeit haben wir eine freie Wohnung im Pfarrerstadl und ab 1. Mai steht eine im Roth-Haus zur Verfügung!

Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen haben und gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, 
kontaktieren Sie uns und informieren Sie sich unverbindlich!
So können wir Sie, nach chronologisch erfolgter Anfrage, bei Freiwerden einer Wohnung darüber informieren!

Zu den Dienstzeiten vor Ort: 0676 / 88015 8293 oder 0676 / 88015 7143
PWH St. Peter a. O.: 03477 / 29945

Ausflug EdelsbachAusflug MurmühleGsellmanns Weltmaschine

Ostermarkt



Am 20. Mai haben wir zum 
Tag der offenen Tür eingela-
den. Dieser Tag war ein vol-
ler Erfolg. Die vielen Vorbe-
reitungen haben sich gelohnt, 
denn das Haus war von Be-
ginn an gut gefüllt. Familien-
angehörige, Kolleg*innen 
aus anderen Standorten und 
auch die Mittelschule Gnas 
folgten der Einladung. Die 
Besucher*innen wurden von 
den mutigen Kund*innen 
der BeQu durch die ver-
schiedenen Bereiche geführt 
und anschließend von der 

Küchengruppe mit leckeren 
Brötchen, Mehlspeisen und 
Getränken verköstigt.  Ein 
Verkaufsstand gab Einblick 
in die Produkte, welche am 
Standort produziert werden. 
Zurückblickend war es für 
alle Beteiligten ein gelun-
gener Tag, wir sind stolz auf 
unsere Leistung. Bedanken 
möchten wir uns bei allen, 
die uns besucht haben und 
somit zur großartigen Stim-
mung im Haus der Beruf-
lichen Qualifizierung beige-
tragen haben.

29SOZIALES

Neues aus der Beruflichen Qualifizierung 
(Lebenshilfe Netzwerk GmbH) Gnas!
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Am 6.3.2000 gründete Erich Trummer die Firma „Erich 
Trummer Steinmetzmeister e. U.“, welche 2019 zur „Natur-
stein Trummer GmbH“ umgegründet wurde.
Das 25-jährige Jubiläum war nicht nur bei Erich, Agnes 
und Florian Trummer ein großer Grund zur Freude – auch 
alle Mitarbeiter ehrten dieses Bestehen und sorgten für eine 
große Überraschung mit einem feierlichen Jubiläums-Früh-
stück.

30 WIRTSCHAFT

Ein Vierteljahrhundert Naturstein Trummer

Frau Mag. Erika Helleis (vorne Mitte links) hat sich mit 
Ende April nach 35 Jahren Tätigkeit im Gesundheitswe-
sen in die Pension verabschiedet. Wer Erika kennt, weiß, 
dass es kein Ruhestand sein wird, denn immer in Bewe-
gung und voller Tatendrang kann sie sich nun ihren zahl-
reichen Ideen und Hobbies widmen.
Frau Mag. Susanne Hofmann (vorne Mitte rechts) hat be-
reits 2022 die Marien-Apotheke Gnas übernommen und 
wird mir ihrem qualifizierten und hochmotivierten Team 
auch weiter mit vollem Einsatz die Arzneimittelversor-
gung der Gnaser Bevölkerung sichern.

Die Marien-Apotheke 
Gnas gratuliert!

Anzeige
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Audi Top-Service Partner 

Lehrabschlussprüfung 

SAVE THE DATE! 

 

 

 

 

 Wir sind stolz darauf, erneut als 

Audi Top Service Partner 

ausgezeichnet worden zu sein! 

Diese Auszeichnung bestätigt 
unseren Anspruch an höchste 

Qualität, besten Service und 

absolute Kundenzufriedenheit.  

Ein großes Dankeschön an unser 

engagiertes Team – ihr macht 

diesen Erfolg möglich! 

Unser Marco hat die LAP als KFZ-

Techniker mit gutem Erfolg 

abgeschlossen.  

 

Lieber Marco, wir gratulieren dir 

herzlich und sind sehr stolz, dich im 

Team zu haben! 

Am 27. September2025 feiern wir 

unser jährliches „Skoda Live 

Erleben“- Event und 40 Jahre 

Autohaus Fink! 

Kommt vorbei und feiert mit uns – 

Wir freuen uns auf euch! 

Foto: Simon Fortmüller 

Foto: Simon Fortmüller 
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Bauleiter und Verkäufer Hochbau
Beton-MischmeisterIn
Dachdecker/in - Spengler/in 
LKW-FahrerIn
Maurer - Hochbau
MitarbeiterIn in Auftragswesen
Partien
SpenglerIn für Werkstatt
TechnikerIn Dach
VertriebsmitarbeiterIn Außendienst für
Dach/Spenglerei, Fenster / Sonnenschutz und
Türen / Garagentore
Zimmerer-Holzbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

TechnikerIn für Moped und Kleinmotoristik Landtechnik Hütter
Burgfried 210, 8342 Gnas

Tel.: 03151 / 2271-0
office@lt-huetter.at

Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in 
Pflegefachassisten/in Pflegeassistent/in

Gnesaha Pflege GmbH.
8342 Gnas 114

Gnesaha Pflege GmbH.
Tel.: 03151 / 2018614

Pflege(fach)assistentInnen Österreichisches Rotes Kreuz Tel.: 0676 / 87 54 400 31 
roswitha.schiefer@st.roteskreuz.at

ElektroinstallationstechnikerIn
MonteurIn
ObermonteurIn HKLS/Projekt

Roth Handel-&Bauhandwerk-
service GmbH.
8342 Gnas 135

Roth Handel-&Bauhandwerkservice 
GmbH.
e.frauwallner@roth-online.at

Koch / Köchin Gasthaus Kurzweil
8342 Gnas 19

Gasthaus Kurzweil
Tel.: 0664 / 99 52 12 44

ProduktionsmitarbeiterIn 
AußendienstmitarbeiterIn 
LKW FahrerIn

Gsellmann Mischfuttererzeu-
gung
Kohlberg 63, 8342 Gnas

Andreas Gsellmann
Mobil: 0664 / 202 99 21
a.gsellmann@gsellmann.com

Büro- oder Einzelhandelskaufmann/frau 
Steinmetzfacharbeiter/in

Naturstein Trummer GmbH.
Burgfried 205, 8342 Gnas

Tel.: 03151 / 51 980  
office@naturstein-trummer.at

Monteur / Spengler im Baubereich Günter Niederl GmbH. & Co 
KG
Obergnas 59, 8342 Gnas

Marianne Niederl
Mobil: 0664 / 456 77 59
marianne@stalleinrichtungen-nie-
derl.at

LagermitarbeiterIn
MitarbeiterIn Verkaufsinnendienst

LICO Austria GmbH.
8342 Gnas 203

Tel.: 03151 / 2760
julia.lang@lico-austria.at

Elektriker Heizwart BWG Biowärmeliefergenossen-
schaft m.b.H.
8342 Gnas 185

Tel.: 0664 / 280 24 88
bwg-gnas@gmx.at

Mitarbeiter/in für die Direktvermarktung Hütters Bauernschmankerl
Poppendorf 7, 8342 Gnas

Tel.: 0664 / 391 71 87

WIR SUCHEN DICH!  Dein Arbeitsplatz in der Region Gnas!
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Die Marktgemeinde 
Gnas wünscht 

alles Gute für den 
weiteren beruflichen 

Werdegang!

Auszeichnung 
WKO - BEST 
OF TALENT- 
Österreichs 
bester Lehrling 
2024  Maler/in 
und Beschich-
tungstechniker/in 

Leonie Ettl aus 
Glatzental 

Philipp Hutter aus Pern-
reith hat das Bachelorstu-
dium Soziale Arbeit an der 
Bertha von Suttner Privatu-
niversität St. Pölten mit 
gutem Erfolg abgeschlos-
sen.

Klara Waras-
din aus Kohl-
berg hat die 
Meisterprüfung 
für Friseur und 
Perückenma-
cher (Stylist), 
Unternehmer-
prüfung und den 
Diplomierten 
Visagisten abge-
schlossen.

Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Dachdecker/Spengler/in
MauerIn
Zimmerer/in Holzbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Tel.: 03151 / 8221-0
office@pockdach.at

EHK Modeberater/in, Lehre mit 
und ohne Matura

Modehaus Goldmann KG
8342 Gnas 40

Mobil: 0664 / 739 885 52
office@goldmann-mode.at

Elektrotechniker/in
Platten- und Fliesenleger/in 
Installations- und Gebäudetechniker/in

Roth Handel & Bauhandwerkerser-
vice GmbH.
8342 Gnas 135

Tel.: 03151 / 2252-353
e.frauwallner@roth-online.at

Steinmetz/in oder Steinmetztechniker/in Naturstein Trummer GmbH.
8342 Burgfried 205

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 51980
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

Stuckateure und Trockenausbauer Erich Kniewallner Trockenbau 
GmbH.
Wörth 27, 8342 Gnas

Erich Kniewallner 
Tel.: 03151 / 30199
trockenbau.kniewallner@aon.at

Mechatroniker/in SR Stefan Rauch GmbH.
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Einzelhandelskaufmann/frau Brickcomplete 
Burgfried 127, 8342 Gnas

Tel.: 03151 / 20 902
projects@brickcomplete.com

Freie Lehrstellen in der Region Gnas

Die Glanzlichter der Region 
- Herzliche Gratulation!

Höchelein Moritz aus Gnas,
Lackner Raluca aus Trössing,
Neumeister Clara aus Burgfried,
Pucher Lisa aus Wörth und 
Schlacher Jana aus Burgfried
haben die Matura am BORG Feldbach 
bestanden.

Paula Roth aus 
Gnas hat die 
Diplomprüfung 
für Sozialpäda-
gogik am Augu-
stinum in Graz 
mit ausgezeich-
neten Erfolg 
abgeschlossen.
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Wir laden zum gemeinsamen Ausflug ein.  

 

Wann:   Freitag, 01. August 2025 

 

Abfahrt:  13:00 Uhr beim Schulbusplatz in Gnas 

 

Programm: 14:30 Uhr Schokoladenmanufaktur Felber in Birkfeld 

17:00 Uhr Abendessen beim „Jagawirt“ Familie Unterberger 

20:00 Uhr Huabn Theater „Der Brandluckner Jedermann“ 

Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes. Von Reinfried Schieszler nach 

Hugo v. Hofmannsthal und Franz Löser. 

  Ca. 22:30 Uhr Rückfahrt 

 

Preis pro Person 60 Euro (inkl. Bus, Führung, Verkostung und Theaterkarte) 

Anmeldung bei der Marktgemeinde Gnas unter Tel. 03151/2260 oder 

Elisabeth Triebl 0664/73798091. 

 

 

Wir laden zum gemeinsamen Ausflug ein.

Anmeldung bei der Marktgemeinde Gnas unter Tel. 03151/2260 oder

Elisabeth Triebl 0664/73798091.

Bezirksbäuerinnentag mit 
Bäuerinnennadelverleihung in Wörth
Am 17. Mai feierten die Bäuerinnen und viele Ehrengäste in 
der Kulturhalle Wörth „70 Jahre Bäuerinnenorganisation“.
Im Rahmen dieser Feier wurden die Bäuerinnennadeln ver-
liehen.

Wir gratulieren Frau Gerlinde Rauch aus Ebersdorf und Frau 
Waltraud Hütter aus Katzendorf ( nicht am Foto) herzlich zu 
dieser Auszeichnung und bedanken uns für die jahrelange 
Mitarbeit in der Bäuerinnenorganisation!
 

Elisabeth Triebl
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Liebe Hausgärtnerinnen und 
Hausgärtner!

Vielen Dank an alle treuen 
und neuen Besucher bei un-
serem traditionellen Pflan-
zenmarkt in Wörth!
Auf dem Foto ist die jüngste 
Pflanzenzüchterin und An-
bieterin von Pflanzen zu se-
hen, meine Enkelin Linda.
Hier ihre Worte: „Ich heiße 
Linda Herzinger und mir hat 
es bis jetzt immer gefallen, 

Pflanzen zu verkaufen und 
zu züchten. Ich habe näm-
lich meine Pflanzen selber 
gezüchtet und habe ziemlich 
viele verkauft. Und ich habe 
auch viele Pflanzen von mei-
ner Oma Maria Weninger 
verkauft.“

 
 
 

Gespräch von Linda und 
mir:
Ich(Oma Margit): Linda,was 
ist dein Lieblingsgemüse?
Linda: Oh weh, viel! Das ist 
wirklich schwer, ich glaube 
Erbsen.
Ich: Hast du Erbsen auch 
schon selber angebaut?
Linda: Ja, ich habe ein eige-
nes Stück in unserem Gar-
ten, wo ich selber anbaue.
Ich: Was macht dir am meis-
ten Spaß im Garten?

Linda: Gemüse ernten, weil 
dann merke ich, dass ich es 
geschafft habe.
Ich:  Von wem hast du das 
alles gelernt?
Linda: Von meinen beiden 
Omas, Maria und Margit, 
und von meiner Mama Jo-
hanna. Ich mag auch Kräuter 
sehr gerne und hab gezählt, 
ich kenne 30 verschiedene  
essbare Kräuter.
Ich: Was machst du mit den 
Kräutern?
Linda: Ich habe einmal 
einen Kräutersalat gemacht, 
den alle essen wollten, 
so gut war er. Ich mache 
auch oft Kräuterbutter und 
Kräuterbaguette. Und mit 
den Fichtenwipferln habe ich 
Hustensirup gemacht.
Ich: Und welche ist deine 
Lieblingsblume?
Linda: die Pfingstrose und 
die Hollunderblüten.
Ich: Oh, die sind ja wunder-
schön!
Linda: Das finde ich auch, 
und jetzt legen wir ein Blu-
menmandala!

Liebe junge Gartenfreunde, 
falls ihr jetzt auch Lust be-

kommen habt ein Blumen-
mandala zu legen, dann freu-
en sich Linda und ich sehr, 
wenn ihr uns ein Foto davon 
schickt! (Bitte an 0660/21 36 
903.)
Vielleicht seht ihr dann euer 
Mandala in der nächsten 
Ausgabe unserer Zeitung ab-
gebildet!

Wir wünschen allen jungen 
und älteren Gartenliebha-
bern viel Freude in diesem 

Sommer!
Mit gärtnerischen Grüßen
Margit Haberl-Hergesell 

und Linda 
mit Gartengruppe Wörth
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Traditionsbesuch am 1. Mai
Bürgermeister Gerhard Meixner und ÖAAB Obmann 
Franz Winkler waren auch heuer wieder traditionell am 1. 
Mai im Ortsgebiet von Gnas unterwegs, um sich bei allen, 
die am Feiertag arbeiten müssen, zu bedanken! Wichtige 
Bereiche wie medizinische Versorgung, Sicherheit, Kuli-
narik, Altenbetreuung und Energieversorgung werden be-
ruflich oder durch ehrenamtliche Arbeit an den Feiertagen 
und am Wochenende abgedeckt. Als kleines Dankeschön 
wurde den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von Polizei, 
Rettung und dem Seniorenheim Gnesaha ein Sackerl mit 
einem kräftigenden Frühstück übergeben.

Freier Lesesommer für Kinder
Die Pfarrbücherei lädt alle Kinder (und ihre Eltern) ein, 
sich während der Sommerferien kostenlos Bücher aus-
zuleihen.
Unsere Öffnungszeiten sind:
Samstags von 18.30 bis 20 Uhr
Sonntags von 9 bis 11 Uhr
Das Bücherei-Team freut sich über viele junge und alte 
Leser und Leserinnen.
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Aug-Radisch
Neuer Feuerwehrkommandant-Stellvertreter der FF Bierbaum  
Am 17. April 2025 legte Oberbrandinspektor Stefan Kauf-
mann seine Funktion als Feuerwehrkommandant-Stellver-
treter offiziell zurück.
Gemäß Feuerwehrgesetz übernahm Brandmeister Hannes 
Fuß, dienstältester Zugskommandant, vorübergehend die 
Stellvertreterrolle.
Am 25. Mai 2025 wurde schließlich die Ersatzwahl durch-
geführt. BM Hannes Fuß aus Aug-Radisch wurde dabei ein-
stimmig zum neuen Feuerwehrkommandanten-Stellvertre-
ter gewählt.
Wir danken Hannes für sein Engagement und gratulieren 
herzlich zur Wahl!
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr. Mit ih-
rem ehrenamtlichen Engagement, ihrer Einsatzbereitschaft 
und ihrem Zusammenhalt leisten sie Tag für Tag einen un-
schätzbaren Beitrag für die Sicherheit und das Wohl unserer 
Gemeinde.

Maibaumaufstellen
Der zuvor von den Kindern 
schön bemalte Maibaum 
wurde wie gewohnt vor dem 
ehemaligen Gemeindehaus 
in Radisch aufgestellt. Das 
Maibaumaufstellen ist jedes 
Jahr aufs Neue eine tolle Ge-
legenheit, nach dem Winter 
wieder draußen zusammen 
zu kommen und den Frühling 
willkommen zu heißen. Für 
Speiß und Trank war wieder 
bestens gesorgt.

Feuerwehrkommandant-Stellvertreter Hannes Fuß (2. Von 
rechts), HBI Christian Suppan (3. Von rechts)



Der TC Wörth blickt auf ein aktives Tennisjahr zurück.
Besonders stolz sind wir auf unsere zwei Vulkanlandmann-
schaften – allen voran auf unsere Damenmannschaft, die in 
dieser Liga nur selten vertreten ist. 
Neben dem sportlichen Wettbewerb pflegen wir auch das 
Vereinsleben: Das „Wörth-Open“ im Frühjahr, das Gedenk-
turnier im Herbst und das Kindertraining im Sommer bieten 

für alle Altersgruppen etwas.
Ein großer Schritt nach vorne war die Umrüstung unserer 
Flutlichtanlage auf moderne LED-Technik – damit sind wir 
bestens für Abendspiele gerüstet.
Neue Mitlieder sind bei uns jederzeit herzlich willkommen. 
Schaut vorbei – wir freuen uns auf euch!

Eurer TC Wörth
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Gnas

Gnaser Feuerwehrjugend und „QuereinsteigerInnen“ zeigten 
beim Wissenstest des BFV Feldbach ihr Wissen!
 
Am 8. März 2025 wurde in Petersdorf II das diesjährige 
Wissenstestspiel und der Wissenstest der Feuerwehrjugend 
durchgeführt. Sechs Teilnehmer - darunter drei „Querein-
steigerInnen“ und drei Jugendliche - ließen ihr Wissen im 
Rahmen des Wissenstestspiels bzw. des Wissenstests über-
prüfen. Alle Teilnehmer haben die Stationen bravourös ge-
meistert und erhielten die Abzeichen.
Das Wissenstestspiel für die Zehn- bis Zwölfjährigen Mäd-
chen und Burschen der Feuerwehrjugend 1 soll die Jugend-
lichen spielerisch auf den Feuerwehrdienst vorbereiten. 
Der Wissenstest der Feuerwehrjugend II für Zwölf- bis 

Fünfzehnjährige und der Quereinsteiger ist der erste Teil der 
Grundausbildung für den aktiven Dienst.  
Gratulation zur erbrachten Leistung!

Baumgarten
TC Wörth - Rück- und Ausblick

Geburtstag

Wissenstest des BFV Feldbach 

Anlässlich des 60. Geburtstages des Bauernbundobmannes 
Franz Scheucher stellten sich Bgm. Gerhard Meixner, 
Landwirtschaftskammerobmann Franz Uller, sowie Vertre-
ter des Bauernbundes Gnas als Gratulanten ein. Für seinen 
weiteren Lebensweg wünschen wir ihm alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit.
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Gemeinde-Hobbyturnier in Fischa  
Am 8. März 2025 fand im Rahmen des großen Stocksport-
turniers in der Halle des ESV Fischa das Hobbyturnier statt, 
das erneut auf großes Interesse stieß. Sieben Hobbymann-
schaften aus der Gemeinde Gnas und dem Nachbarort Perls-
dorf nahmen daran teil. Im Vordergrund standen die Kame-
radschaft und der gesellschaftliche Aspekt, dennoch waren 
die Hobbyschützen mit viel Ehrgeiz und Begeisterung bei 
der Sache.

Ergebnisse:
1. Sparverein Reblaus
2. ÖKB Gnas
3. SV Wörth
4. ESV Perlsdorf Grabenhof
5. FF Perlsdorf
6. Oldtimerclub Region Gnas
7. Mondscheinstüberl
Alle sieben Mannschaften durften sich über schöne Waren-
preise freuen. Zusätzlich fand eine Publikumsverlosung mit 
Sachpreisen und Fleischkörben regionaler Unternehmen 
statt. Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Besucher 
wurde ebenfalls bestens gesorgt, sodass es für alle ein gelun-
gener Nachmittag wurde.

Das große traditionelle Hal-
lenturnier wurde wie jedes 
Jahr mit 28 Mannschaften in 
den Vorrunden und 14 Mann-
schaften in den Finalrunden 
ausgetragen. Bei jeder Runde 
gab es eine Publikumsverlo-
sung mit attraktiven Preisen 
sowie über 30 Fleisch- und 
Geschenkkörben von regio-
nalen Unternehmen. Die Sie-
gerehrungen wurden durch 
den Vereinsvorstand sowie 
Vertretern der Marktge-
meinde Gnas, Bürgermeister 
Gerhard Meixner und Ge-
meinderat Manfred Niederl, 
durchgeführt.

Ergebnisse Finale:
A-Finale 16. 3. 2025

1. ESV Krottendorf
2. ESV Prüfing
3. ESV Söchau
4. ESV Wagnitz II
5. RSU Leitersdorf
6. HSV St. Michael
7. ESV Walkersdorf

B-Finale 15. 3. 2025 

1. ESV Kirchberg
2. ESV Unterweissenbach
3. ESV Unterpurkla
4. ESV Oedt
5. SSG Polizei-SV Graz
6. ESV Petersdorf II
7. ESV Oberweissenbach

Ein großer Dank gilt den 
Gnaser Betrieben, den Un-
ternehmen aus Feldbach und 
den Mitgliedern des ESV 
Fischa für die zahlreichen 
Preisspenden. Wir bedanken 
uns außerdem bei allen Mit-

arbeitern, den Organisatoren 
sowie bei allen Teilnehmern 
und Besuchern für den rei-
bungslosen und sportlich 
fairen Ablauf.

Hallenturnier in Fischa 

Siegerfoto A-Finale Siegerfoto B-Finale

Siegerfoto
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Grabersdorf
Die Feuerwehr Grabersdorf kann auf ereignisreiche Monate zurückblicken

Am Sonntag, den 18. Mai, 
wurden wir zu zwei Einsät-
zen alarmiert. Zuerst wurden 
wir um 10:48 Uhr mittels 
Sirene zu einem Verkehrs-
unfall mit einer verletzten 
Person auf der L211 Ortsein-
fahrt Grabersdorf, Kreuzung 
Richtung Thien alarmiert. 
Eine PKW-Lenkerin kam aus 
ungeklärter Ursache von der 
Fahrbahn ab und fuhr in den 
gegenüberliegenden Ent-
wässerungsgraben. Die Frau 
erlitt dadurch Verletzungen 
unbestimmten Grades und 
wurde nach Erstversorgung 
der Feuerwehr und dem 
Rettungsdienst ins LKH ge-
bracht. Nach Freigabe der 
Polizei, unterbauten wir das 
Unfallauto mit Rüstholz, 
zogen mittels Seilwinde das 
Auto auf einen nahegele-
genen Parkplatz und stellten 
es gesichert ab. 

Um 2:00 Uhr früh wurden 
wir erneut zu einem Ver-
kehrsunfall mit einer leicht 
verletzten Person gerufen. 
Eine PKW-Lenkerin kam 
aus ungeklärter Ursache von 
der Fahrbahn ab und fuhr in 
einer Kurve im Ortsgebiet 
von Grabersdorf auf einen 
Alleebaum auf, der sich 
am rechten Straßenrand be-
fand und wurde durch diese 
Wucht mitten auf die L211 
katapultiert und kam auf dem 
Dach zum Liegen. Glück-
licherweise konnte sich die 

Frau mit Hilfe eines Ersthel-
fers aus dem PKW befreien. 
Nach Erstversorgung der 
Feuerwehr und einem First 
Responder wurde die Frau 
von der Rettung übernom-
men und ins Krankenhaus 
gebracht. Die Bergung des 
Unfallautos und das Binden 
der ausgelaufenen Betriebs-
mittel waren nach Freigabe 
der Polizei unsere Haupt-
aufgabe. Nach zwei Stunden 
konnten wir wieder ins Feu-
erwehrhaus einrücken. 

„T10-Verkehrsunfall mit 
mehreren eingeklemmten 
und teilweise schwer ver-
letzten Personen“
So lautete der Befehl am 
Freitag, den 2. Mai, doch 
zum Glück war dies nur ein 
Übungsbefehl. 
Wir hatten die Gelegenheit, 
in Zusammenarbeit mit dem 
Roten Kreuz, zwei Notärzte-
teams und der Feuerwehr 
Obergnas eine realitätsnahe 
Übung durchzuführen, wo-
bei mehrere schwer verletz-
te und eingeklemmte Per-
sonen, darunter Kinder und 
eine Säuglingspuppe invol-
viert waren. Die Figuranten 
wurden vom Roten Kreuz 
mit den verschiedenen Ver-
letzungsmustern geschminkt 
und konnten danach ihre 

schauspielerischen Fähig-
keiten unter Beweis stellen. 
Nach der erfolgreich absol-
vierten Übung fand anschlie-
ßend im Feuerwehrhaus 
Grabersdorf ein gemütlicher 
Ausklang statt. 

Des Weiteren nahmen wir in 
den vergangenen Monaten 
an drei Leistungsbewerben 
teil.

Am 15. März fand in St. Pe-
ter am Ottersbach die Atem-
schutzleistungsprüfung der 
Bereichsfeuerwehrverbände 
Feldbach und Bad Radkers-
burg statt. 
Unsere Feuerwehr beteiligte 
sich mit einem jungen Trupp 
an der anspruchsvollen Prü-
fung in der Stufe Bronze. 
Nach dem Absolvieren der 

fünf Stationen konnten OFM 
Kohlmaier Stefan, OFM Fit-
sche Manuel, OFM Pfingstl 
Marcel und LM d.F. Kohl-
maier Daniela das begehrte 
Abzeichen entgegenneh-
men. 

Am 31. Mai fand dann der 
Bereichsfeuerwehr-Leis-
tungsbewerb des Bereiches 
Feldbach, ausgerichtet von 
der Feuerwehr Kleinfran-
nach, in Kirchbach statt. 
Auch daran nahmen wir mit 
einer jungen motivierten 
Gruppe teil und konnten 
am Ende des Tages mit dem 
8. Platz in Bronze A nach 
einem fehlerfreien Lösch-
angriff glänzen und kehrten 
mit einem Pokal nach Gra-
bersdorf zurück.

Atemschutzleistungsprüfung

Bereichsbewerb



40 IN UND UM GNAS

Stradenbeten  

Wissenstest

Doch unser besonderes Au-
genmerk liegt auf folgender 
Leistungsprüfung, denn vol-
ler Stolz dürfen wir bekannt 
geben, dass LM Pfundner 
Lukas, LM Tropper Flo-
rian und LM d.V. Triller 
Nico nach wochenlanger 
intensiver Vorbereitung, am 
Samstag, den 5. April, das 
Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold absolviert 
haben, wobei insgesamt 7 
Stationen bewältigt werden 
mussten. Dazu zählten unter 
anderem ein theoretischer 
Teil mit über 300 Fragen, 
das Lesen eines Brand-
schutzplanes, das richtige 
Auftreten vor einer Gruppe, 
das korrekte Formulieren 

und Geben von Befehlen, 
zahlreiche Berechnungen 
und Aufgaben aus den Be-
reichen Führungsverfahren 
und Ausbildung im Feuer-
wehrwesen.
Unsere Teilnehmer konn-
ten sich am Ende des Tages 
nicht nur über das goldene 
Abzeichen freuen, sondern 
auch über sehr gute Platzie-
rungen. LM Lukas Pfundner 
erreichte den 19. Platz von 
95 angetretenen Teilneh-
mern und LM d.V. Triller 
Nico und LM Tropper Flo-
rian erreichten ex aequo den 
47. Platz. 

Auch unsere Jugend war in 
der letzten Zeit nicht untätig 

und bereitete sich in den 
kühlen Monaten auf den 
diesjährigen Wissenstest, 
welcher am 8. März in Pe-
tersdorf II stattfand, vor. 
Unsere 19 Jungfeuerwehr-
mädchen und Burschen ha-
ben dafür ihr Wissen über 
die verschiedensten The-
menbereiche im Feuerwehr-
dienst unter Beweis gestellt. 
Alle Jugendliche haben die 
Stationen fehlerfrei absol-
viert und dafür ihr wohlver-
dientes Abzeichen in der je-
weiligen Stufe erhalten. 

Für drei Jugendliche ging 
es im April dann schon eine 
Stufe höher auf der Ausbil-
dungsleiter.
Am Samstag, den 12. April, 
absolvierten unsere Jung-
Florianis mit Bravour die 
Grundausbildung I. Bei der 
praktischen Prüfung mussten 
die Teilnehmer vom Brand-
dienst bis zur Technischen 
Hilfeleistung ihr Können un-
ter Beweis stellen. Auch bei 
der Theorieprüfung, welche 
schriftlich stattfand, konnten 
unsere Teilnehmer glänzen. 
Wir gratulieren JFM Lena 
Kazianschütz, JFM Jani-

na Rauch und JFM Jonas 
Pfingstl zu dieser Leistung

Am 17. Mai absolvierten un-
sere jungen Florianis an der 
Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule Steiermark dann die 
Grundausbildung II und 
werden künftig unsere Feu-
erwehr tatkräftig im Einsatz-
fall unterstützen. 
Sie mussten ihr Können, 
aufgeteilt auf sechs Sta-
tionen (Handhabung von 
Strahlrohren, Brandbekämp-
fung mit Schaum, Men-
schenrettung mit diversen 
Rettungsgeräten, Leitern im 
Feuerwehrdienst, Entste-
hungsbrandbekämpfung mit 
tragbaren Feuerlöschgeräten 
und einem Holzstapelbrand) 
unter Beweis stellen und 
meisterten dies mit Bravour.
Wir gratulieren JFM Ka-
zianschütz Lena und JFM 
Pfingstl Jonas zur abge-
schlossenen Grundausbil-
dung recht herzlich.

Die Feuerwehr Grabersdorf 
wünscht allen Lesern einen 
schönen Sommer.

Grundausbildung

Feuerwehrleistungsabzeichen Gold

Heuer fand das traditionelle Stradenbeten am 
03. Mai statt. Nach der Ankunft in Straden wur-
de mit dem Pfarrer von Straden, Mag. Johannes 
Lang, eine heilige Messe gefeiert. Danach wurde 
der Rückweg angetreten, an dem die „Straden-
Beter:innen“ mit Jause und leckerem Gegrillten 
versorgt wurden. Ein herzlicher Dank gilt Herrn 
Peter Niederl für das Sponsoring des Fleisches 
und Herrn Bernhard Trummer für das Grillen.
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Maibaum aufstellen
Am 30. April wurde der Maibaum vor dem ehemaligen Gemeindehaus Grabersdorf auf-
gestellt. Dieser wurde im Vorhinein von Kindern kunterbunt und schön bemalt. Dafür ein 
großes Danke. Als Showeinlage wurde beim Aufstellen der traditionelle „Bandltanz“ von 
der Volkstanzgruppe Bad Radkersburg aufgeführt.

Sandkiste am Spielplatz Grabersdorf
Der Spielplatz wurde um eine Sandkiste erweitert und 
steht nun für Mädchen und Buben für lustige Minuten und 
Stunden bereit. Ein herzlicher Dank gilt Herrn Andreas 
Schuchanegg, der bei der Errichtung der Sandkiste tat-
kräftig Hand angelegt hat.

Frühjahrsputz
Am 05. April fand der Frühjahrsputz statt. Zahlreiche 
Teilnehmer:innen beteiligten sich an dieser Aktion und 
konnten einen wichtigen Beitrag für eine saubere Um-
welt leisten. Im Anschluss folgte ein gemütliches Bei-
sammensein bei Würstl und Getränken im ASZ Gnas. 
Allen Teilnehmer:innen ein herzliches Dankeschön!
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Kohlberg

Auch heuer fand die Oster-
speisensegnung wieder in 
der Dorfkapelle Grabersdorf 
statt. Pfarrer Mag. Mathias 
Trawka nahm die Segnung 
von Brot, Fleisch, Eiern, 
Kren, … vor. Im Anschluss 
folgte ein gemütliches Bei-
sammensein bei einer Aga-
pe. Für die „kleinen“ Gra-
bersdorfer:innen gab es eine 
Osternesterl-Suche, worüber 
sich die Kinder sehr freuten.

Ostern in Grabersdorf

Frühstück am Bauernhof
Am 08.04.2025 hatten wir das erste Mal auswärtige Gäste 
zum Frühstücken auf unserem Bauernhof.
Unsere große Auswahl an Wurst-, Käse-, Aufstrich-, Ge-
bäck- und Mehlspeissorten begeisterte Jung und Alt.
Zusätzlich boten wir verschiedene frisch zubereitete Eier-
gerichte, gebratenen Speck und Würstel sowie Porridge und 
Sterz an. Natürlich fehlte auch frisches Gemüse, Obst, ver-
schieden Säfte und ein Glaserl Sekt nicht auf dem Tisch.
Wir, der Urlaub am Bauernhof Unger, samt Team, sind stolz 

darauf, dass unser Frühstück schon öfters gebucht wurde 
und weiterhin mit Vorreservierung angeboten werden kann.

Wehrversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Kohl-
berg mit Ehrungen und 
Auszeichnungen. Herzliche 
Gratulation!

Frühjahrsputz des Brauchtum Kohlberg. Danke allen Hel-
fern und Vereinsobmännern!

Motorsägenbewerb beim Bauhof Kohlberg. Veranstalter 
war der ESV Kohlberg. Eine gelungene Veranstaltung. 
Allen Beteiligten ein herzliches Danke!
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Im komfortablen Reisebus 
der Firma Genser fuhren 
34 begeisterte Tennisspiele-
rinnen und - spieler des UTC 
Kohlberg vom 15. – 18. Mai 
nach Zadar in Kroatien. 
Empfangen wurden wir mit 
strahlendem Wetter, glas-
klarem Wasser und bestens 
gepflegten Sandplätzen, die 
sowohl für Anfänger als 
auch fortgeschrittene Spieler 
optimale Trainingsmöglich-
keiten boten.

Dabei stand der Spaß am 
Spiel stets im Vordergrund, 
und die Teilnehmer moti-
vierten und unterstützten 
sich gegenseitig.
Neben intensiven Tennis-
einheiten und aufregenden 
Bootsfahrten kam auch die 
Erholung nicht zu kurz.
Die Organisation des Ten-
niscamps durch Sonja und 
Walter Puntigam sowie 
Alois Hirschmann war pro-
fessionell und reibungslos. 

Vom entspannten Bustrans-
fer über die Unterkunft (Ho-
tel Falkensteiner) bis hin 

zur Verpflegung war alles 
bestens organisiert, sodass 
sich die Teilnehmer voll und 
ganz auf ihr Tennisspiel kon-
zentrieren konnten.
Besonders hervorzuheben 
wäre noch der respektvolle 
Umgang und das freund-
schaftliche Miteinander, 
welches uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

SF H. Scheucher

Union Tennisclub Kohlberg - Tenniscamp in Zadar-Borik

Bei strahlendem Sonnenschein und idealem Biker-Wetter fand am 27. April 
2025 die traditionelle Motorradsegnung in Kohlberg statt. Die Segnung wurde 
von Herrn Mag. Mathias Trawka abgehalten und mit musikalischer Beglei-
tung stimmungsvoll umrahmt.

Zahlreiche Motorradfahrerinnen und -fahrer aus der Region fanden sich ein, 
um gemeinsam in die neue Saison zu starten. Von Jung bis Alt war alles ver-
treten – ein eindrucksvolles Zeichen für die starke Gemeinschaft und die an-
haltende Begeisterung rund ums Motorradfahren. Zudem feierte der MRC-
Kohlberg sein 20-jähriges Bestehen.

Motorradsegnung

Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg. Es 
war wieder eine gelungene Veranstaltung. Allen Kame-
raden sowie allen Frauen ein herzliches Danke für die 
gute Zusammenarbeit und Mitarbeit.

Maibaumauf-
stellen vom 
B r a u c h t u m 
K o h l b e r g , 
o rgan i s i e r t 
von der Feu-
erwehr Kohl-
berg. 
Der Maibaum 
wurde ge-
spendet von 
unserem Rol-
l e r s t a m m -
tisch Obmann 
Herrn Alois 
Rauch. Dan-
keschön!
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Maierdorf

Osternestsuchen mit unseren Jüngsten am Sportplatz 
Kohlberg.

Kreuzsegnung und Einweihung in Hirsdorf
Nach längeren intensiven Ar-
beiten konnte am 23.5.2025 
das Platzer Wegkreuz in 
Hirsdorf von Vikar Pfarrer 
Mag. Rainer Parzmair im 
neuen Glanz gesegnet und 
eingeweiht werden.
Norbert Niederl aus Hirsdorf 
schnitzte den Christuskor-

pus und die Statue Heilige 
Maria Mutter Gottes. Franz 
Niederl aus Höf fertigte das 
Holzkreuz an. Vergelt´s Gott 
den beiden hervorragenden 
Künstlern.
Herr Mag. Parzmair betonte 
die Wichtigkeit in der heu-
tigen Zeit, diese christlichen 

Glaubenzeichen zu ehren und 
zu erhalten. Es sind gelebte 
stille Glaubenszeichen für 
alle Touristen, die in unsere 
Region kommen. Er bedank-
te sich bei Frau Grete Mon-

schein, für ihre Bemühungen 
und die Umsetzung ihres in-
nigsten Wunsches, das in die 
Jahre gekommene alte Weg-
kreuz im wunderschönen 
neuen Zustand erstrahlen zu 
lassen.
Danach fand ein gemein-
sames Maibeten und Sin-
gen statt, ein weiteres wer-
tereiches christliches Zeichen 
unserer Heimat.
Im Anschluss wurden alle 
Teilnehmer sehr gut ver-
köstigt. Es war ein berei-
chernder schöner Abend.
Viel Freude und ein herz-
liches Danke an die Familie 
Monschein – Platzer sagen 
alle gekommenen Nachbarn 
und die Maibeterrunde der 
Mohapp-Riedlerkapelle.

Neue Schattenspender am Sportplatz Maierdorf
Die Sportanlage in Maierdorf ist seit Jahrzehnten ein Treffpunkt für Jung und 
Alt. Besonders aktiv ist der Tennisverein mit ca. 70 Mitgliedern. In der letz-
ten Zeit geht es auch wieder am Fußballplatz hoch her, die Gnaser Fußballju-
gend trainiert bei uns zweimal in der Woche. Der Beachvolleyballplatz wur-
de ebenfalls hergerichtet und der Platz der Eisschützen wird ebenfalls stark 
genützt. Das Sporthaus wird in der nächsten Zeit in zwei Schritten saniert. 
Im vorigen Jahr wurde der Wunsch geäußert, wieder Bäume anzupflanzen, 
um für eine natürliche Beschattung zu sorgen. Ende Mai wurden die Bäume, 
drei Silberlinden, die von der Gemeinde angekauft wurden, von Klaus Weiß, 
Christopher Konrad, Christian Hödl und Gerhard Puntigam (leider nicht am 
Foto) gepflanzt. 
OBGM Franz Winkler freut sich sehr über die Belebung der Sportanlage und 
wünscht allen Sportlerinnen und Sportlern und allen Besuchern viel Spaß!
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Wissenstest
Am 08. März fand in Petersdorf II der Wissenstest des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Feldbach statt. Unsere bei-
den Jugendlichen erreichten dabei jeweils Silber in den 
Wertungen Wissenstest und Wissenstestspiel.

Gratulation an unsere Jüngsten und macht so weiter! Gro-
ßer Dank gilt auch unseren beiden Jugendbetreuern für die 
wertvoll investierte Zeit!

Freiwillige Feuerwehr Maierdorf

100 Jahre FF Maierdorf:
2025 ist ein historisch bedeutsames Jahr für unsere Feuer-
wehr. Am 26. April 1925 wurde nämlich unsere Freiwillige 
Feuerwehr Maierdorf gegründet.

Ein Auszug aus der 80-Jahr-Chronik:
Am 26.04.1925 findet die „1. Hauptversammlung der in 
Gründung begriffenen Feuerwehr Maierdorf” statt.
Albert Konrad ist Obmann des vorbereitenden Arbeitsaus-
schusses.
Die Tagesordnung umfasst die Genehmigung der Statuten 
und die Wahl des Feuerwehrausschusses.
Anton Perner, Schriftführer des Arbeitsausschusses, erhält 
den Auftrag, die Genehmigung der Landesregierung einzu-
holen.
Die Feuerwehrhauptmannschaft setzt sich aus Albert Kon-
rad, Anton Perner, Josef Mausser, Rudolf Dreißger, Rupert 

Trummer, Rupert Konrad, Johann Schröttner, Franz Konrad 
und Josef Trummer zusammen.

Wir freuen uns, bei unserem Frühschoppen am 27.07.2025 
das 100-jährige Jubiläum mit euch zu feiern!

Grundausbildung
Der GAB II ist der Abschluss der Feuerwehrgrundaus-
bildung. Am 17. Mai fand diese gemeinsam mit Kame-
raden/innen aus dem Abschnitt Gnas an der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring statt.
Ab sofort darf wieder eine Feuerwehrfrau mehr bei uns 
in den Einsatz gehen, da sie hiermit alle erforderlichen 
Prüfungen erfolgreich absolviert hat!

Auch heuer hat die Kapellengemeinschaft Schröttnerka-
pelle in Hirsdorf alle Freunde und Nachbarn wieder zur 
gemeinsamen Maiandacht eingeladen. Einmal pro Woche 
trifft sich die Nachbarschaft zum gemeinsamen Gebet in 
der schön geschmückten Kapelle. Im Anschluss an das letz-
te Gebet im Mai gibt es dann einen Abschluss mit Speis‘ 
und Trank beim Obmann der Kapellengemeinschaft. 

Traditionelle Maiandacht 
in der Schröttnerkapelle

Traditionelle Gelöbnismesse 
in Maierdorf
Im Mai fand im Ortsteil Maierdorf in der Kapelle die jähr-
liche Gelöbnismesse statt. Es ist schon seit Jahrzehnten 
eine schöne Tradition, dass sich die Gemeindebewohner 
treffen, um dem Ende des 2. Weltkrieges und dessen Op-
fer zu gedenken. Die Messe wurde heuer wieder von einer 
Bläsergruppe ganz wunderbar musikalisch umrahmt. Nach 
der Messe fand ein Festakt statt, bei dem die FF Maierdorf 
unter dem Kommando von HBI Helmut Prassl eine Kranz-
niederlegung durchführte. 
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Maibaumaufstellen

„Alle Achtung“ Frontman und Sänger Christian Stani in Maierdorf zu Gast!

Unter tatkräftiger Mithilfe der Dorfbewohner und Freun-
den wurde auch heuer wieder ein schöner Maibaum in Lu-
dersdorf aufgestellt. Herzlichen Dank dem „Baumspen-
der“ Rudolf Gutmann und vor allem auch Luis Ponstingl, 
der alles super organisiert und für das leibliche Wohl be-
stens gesorgt hat!

Bei der heurigen Kinder Playbackshow in Maierdorf wurde 
auch ein Lied der bekannten Gruppe „Alle Achtung“ auf-
geführt. Das Lied „Das wird groß“ wurde ausgesucht und 
bei der Suche nach passenden Requisiten hat GR Matthias 
Schaden, einer der Organisatoren, die Gruppe direkt kontak-
tiert. „Alle Achtung“ war sofort bereit die Originalrequisite, 

den Nachbau einer Weltraumrakete, zur Verfügung zu stel-
len, die einige Tage später von einer Maierdorfer Delegation 
an Ort und Stelle abgeholt wurde.
Bei der Playbackshow selbst gab es dann auch einen Video-
einstieg der Gruppe „Alle Achtung“, die alles Gute für die 
Veranstaltung wünschte. 

Als kleines Dankeschön hat GR Matthias Schaden den 
Frontman der Gruppe Christian Stani und ihren Manager 
Andreas Mauerhofer zur Bergschenke Paul in der Gemeinde 
Maierdorf zu einem Umtrunk eingeladen. Die beiden waren 
außerordentlich unkompliziert und sehr volksnah. Der Aus-
tausch war sehr entspannt, wir haben sehr viel gelacht, und 
der Sänger hat für die Bergschenke Wirtin Susi sogar eine 
Spezialversion von ihrem größten Hit „Marie“ an Ort und 
Stelle gesungen.
OBGM Franz Winkler hat den Gästen zum Abschluss eine 
zünftige Osterjause mit auf den Weg gegeben, über die sie 
sich sehr gefreut haben. Wir glauben und hoffen, dass beim 
nächsten Besuch die komplette Musikgruppe in Maierdorf 
vorbeischauen wird.

Ende März 2025 fand auf unserer Stocksportanlage in 
Maierdorf ein Knödelschießen statt. Unsere Gäste waren
diesmal der ESV Obergiem. Mit viel Können und Ehr-
geiz wurde um jeden Punkt gekämpft.
Das Essen haben wir verloren. Das Trinken sowie die 
beiden Hüttenrunden hat der ESV Maierdorf gewonnen.
Bei der Bergschenke Paul ließen wir uns die köstliche 
Knödeljause schmecken.

Knödelschießen
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Christine und Harald Neu-
hold haben in Hirsdorf ihr 
Hobby zum Beruf gemacht 
und leben seit 1995 für ih-
ren Garten der Lebensfreu-
de, eine Idylle mit einem 
Naturschwimmteich, unter-
schiedlichen Pflanzen, Stei-
nen, Bauwerken und Deko-
artikeln. Wenn man mit den 
beiden im Gartencafé über 
ihren Garten spricht, spürt 
man sofort die Begeisterung 
und Freude, die diese beiden 
Naturgärtner ausstrahlen.
Mittlerweile wurde der Gar-
ten zu einer international be-
kannten touristischen Attrak-
tion, so beehrte sie kürzlich 
ein Reisegruppe aus Madeira. 
Die beiden haben mehrmals 
Landeswettbewerbe gewon-
nen, und viele Besucher aus 
dem In- und Ausland bestau-

nen jedes Jahr diese wunder-
bare Anlage, die zu allen vier 
Jahreszeiten viel zu bieten 
hat. Ein Besuch ist jederzeit 
nach Voranmeldung möglich, 
Veranstaltungen gibt es jähr-
lich. Es beginnt im Frühjahr 
mit dem Gartenerwachen, 
geht weiter mit dem Blüten-
zauber und den Gartenträu-
men und endet im Dezember 
mit dem sehr sehenswerten 
Winterzauber. Vor kurzem ist 
ein vierseitiger Artikel über 
das Lebenswerk der beiden 
Gärtner im großen öster-
reichischen Gartenmagazin 
„Garten und Haus“ erschie-
nen und weiters gab es ei-
nen Artikel in der Zeitschrift 
„Die ganze Woche“. OBGM 
Franz Winkler gratulierte der 
Familie Neuhold bei einem 
Besuch zum großen Erfolg 
und bedankte sich im Namen 
der Gemeinde Gnas ganz 
herzlich für den touristischen 
Einsatz der sympathischen 
Lebensgärtner.  

(Franz Winkler)

Christines Garten der Lebensfreude!

 

 

Ausflug Ortsteilgemeinde 
Maierdorf - Wien 

22.-23.08.2025 

Abfahrt: 

05:45 Uhr Bergschenke Paul 

Faszination Flughafen, im Besu- 

cherwelt Terminal, erkunden wir 

das Flughafen-Geschehen aus 

nächster Nähe. Im Anschluss wird 

der neue Erlebnisraum erkundet. 

Mittels multimedialer Installatio- 

nen erleben wir einen Flug aus 

der Cockpit-Perspektive, erfahren 

den Weg des Koffers und be- 

trachten den Airport aus der vir- 

tuellen Sicht eines Fluglotsen am 

Tower. 

Schloss Hof ist ein beeindrucken- 

des Barockschloss, das im 18. 

Jahrhundert erbaut wurde. Es 

liegt in Niederösterreich, Grenze 

der Slowakei. Die Anlage um- 

fasst einen großen Schlosspark. 

Im Herzen von Wien, steht eines 

der bekanntesten Wahrzeichen 

der Stadt - das österreichische 

Parlamentsgebäude. 

1. Tag 

Anreise zum Flughafen Wien, wo 

sie Einblicke in die Flughafen Inf- 

rastruktur bekommen. Danach 

Weiterfahrt  zum Schloss Hof. 

Mittagessen beim Gasthof Prinz 

Eugen. Im Anschluss startet eine 

Schloss Führung. Am späteren 

Nachmittag Weiterfahrt zum Ho- 

tel. Hotelbezug und Abendessen. 

2. Tag: 

Vormittag besteht die Möglich- 

keit zum Shoppen im Parndorf 

Center. Danach Weiterfahrt zur 

Parlamentsführung. 

Anschließend Heimreise. 

Hotel: 

Das Hotel Pannonia Tower befin- 

Leistungen: 

* Busfahrt im Luxusreisebus 

* 1x Nächtigung im Hotel Pannonia 

Tower Parndorf 

* Frühstück– u. Abendessen im Hotel 

* Besucherwelt Vienna Airport City 

* Führung Schlosshof 

* Führung Parlament 

* sämtliche Abgaben und Steuern 

Preis: 

€ 259,- pro Person im DZ 

ab 30 Personen 

€ 280,- pro Person im DZ 

bis 30 Personen 

Einzelzimmerzuschlag € 33,- 

Anmeldung: 

Winkler Franz: 0664/75048744 

Zahlung: € 259,- bis 15.06.2025 

Konto: AT56 2081 5000 4128 3201 

 

Reisepass bzw. Personalausweis 

nicht vergessen! 

det direkt beim Outlet Center. 

Seit 1996 nimmt der UTC Maierdorf mit 
einer Mannschaft  am Vulkanland-Tennis-
Dorfcup teil. So auch in der Saison 2025 in 
der Gruppe Starter C.
Um die Spiele ordnungsgemäß abwickeln zu 
können, muss der Platz gut gepfl egt werden. 
Dazu gehört auch das regelmäßige Walzen 
des Platzes.

Andreas Posch, Peter Stessl, Michael Maitz, Markus Krobath, Bertl Weber

Christian Hödl und Gerhard Kropf (beide Mannschaft sführer).

Bertl und Peter im Einsatz.
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Poppendorf
Neugestaltung Ebersdorfer Dorfplatz

ESV EBERSDORF

Im vergangen Jahr begannen 
wir mit der Neugestaltung 
unseres Dorfplatzes. Wir 
pflanzten Lindenbäume, die 
von Familie Gabi und Alois 
Niederl gesponsert wurden. 
Mit dem Parkplatz vor der 
Dorfstube und einem Geh-
steig bis zur Kreuzung ist es 
ein sehr freundlicher und of-
fener Dorfplatz geworden.
Durch die tatkräftige Mit-
hilfe der Dorfbewohner, es 
wurden ca. 180 freiwillige 
Arbeitsstunden geleistet, 
konnten wir dieses Projekt 
kostengünstig umsetzen. Die 
Materialkosten der öffent-
lichen Flächen wurden von 
der Marktgemeinde Gnas 
übernommen.
Die Arbeit und die Kosten 
für die Baumaschinen wur-

den von der Ebersdorfer 
Dorfgemeinschaft bezahlt.
Ich möchte mich bei allen, 
die hier mitgearbeitet haben, 

recht herzlich bedanken.
Mein Dank gilt auch den Ge-
meindemitarbeitern, Herbert 
Hirschmann und Gerhard 

Suppersbacher, die uns im-
mer unterstützt haben.

Am 27. Juli ab 14 Uhr findet 
am Dorfplatz wieder unser 
Dorffest statt. 
Wir freuen uns auf euren Be-
such.

Bei herrlichem Frühlingswetter fand am Samstag, 31. 
Mai, wieder unser traditionelles Straßenturnier des ESV 
Ebersdorf statt. 18 Mannschaften, darunter 4 Damen-
mannschaften nahmen an diesem Wettbewerb teil. Nach 
spannenden Spielen stand die Siegermannschaft, sowie 
die Platzierungen auf insgesamt 11 Bahnen fest.             
                                         
Die nachfolgende Siegerehrung nahmen unser Obmann 
Bernhard Tuscher, sowie Obmann-Stellvertreter Andreas 
Schantl und unser Ortsteilbürgermeister Andreas Niederl 
vor.                                                                                    
Als Sieger ging die Mannschaft des ESV Grabersdorf her-
vor.

1. SSV Grabersdorf       10. Ebersdorfer Altherren
2. Z´am g‘würfelt      11. PFR
3. Unterauersbach II    12. Sportgemeinschaft Poppendorf I
4. Unterauersbach I    13. Almdirndln
5. FF Poppendorf     14. Almpartie
6. TF Haustech     15.Sportgemeinschaft Poppendorf II
7. Team Glückstreffer     16. Monscheinstüberl
8. Lagerhaus Grabersdorf    17. The Queens
9. Wir 4                   18. Die Nochborsbuam

Nach der Siegehrung wurde noch ausgiebig gefeiert. 
Bedanken möchte sich der Verein bei allen Sponsoren, Mitarbeitern und den zahlreichen Mehlspeisspenden. Unser Dank 
gilt auch den jungen Gehilfen, die beim Ausschank fleißig mitgeholfen haben, sowie den fleißigen Helferinnen und Hel-
fern in der Küche und beim Grill. Weiters gilt unser Dank wieder den beiden „Niederls“ für die zur Verfügung gestellten 
Asphaltflächen.
Der Verein freut sich schon auf das nächste Turnier 2026.
STOCK HEIL!
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Gemeinderatswahlen

Sportlich gab es in dieser Saison ein Auf und Ab. Lange konn-
te die SPG Poppendorf um den Titel mitspielen. Letztendlich 
konnte man Raning und Aug Radisch leider nicht Paroli bie-
ten, somit wird die Saison auf Platz 3 beendet. Danke an alle 
Spieler, Trainer Funktionäre, Helfer und den vielen Zuschau-
ern für den Einsatz und das Mitwirken. 

SPG Union Poppendorf 

Im März fanden die Gemeinderatswahlen statt.  Die Vertre-
ter im Gemeinderat für Poppendorf, Ebersdorf und Katzen-
dorf sind Andreas Niederl, Matthias Schadler und Thomas 
Troißinger.
Ein besonderes Danke möchten wir an dieser Stelle an unse-
re Ortsteilbürgermeisterin Elisabeth Triebl im Namen aller 
Vereine und Gemeinschaften 
aussprechen. 10 Jahre hat 
Liesi uns im Gemeinderat 
und als Vizebürgermeisterin 
in Gnas vertreten. Liesi hat 
für alle Organisationen und 
Vereine immer ein offenes 
Ohr gehabt. Sie war so oft 
wie möglich bei diversen 
Veranstaltungen in unseren 
Dörfern und in Gnas anwe-
send. Wir wünschen ihr und 
ihrer Familie viel Gesund-
heit, Freude und Schaffens-
kraft und freuen uns darauf, 

sie möglichst oft bei Veranstaltungen und anderen Gelegen-
heiten zu treffen.

Vertreter für Poppendorf im Gemeinderat:

Am 30. April fand das traditionelle Maibaumaufstellen statt. 
Die SPG Poppendorf bedankt sich beim zahlreich erschie-
nenen Publikum, den freiwilligen Helfern und für die Spende 
des Maibaums bei Rossmann Manfred.

Thomas Troißinger
0664 / 1308395

Mathias Schadler
0650 / 7201438

Andreas Niederl
0699 / 16004025
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Zu Ehren des heiligen Florians nahmen wir wieder zahlreich 
am 04.05.2025 bei der „Floriani Messe der Feuerwehren der 
Pfarre Gnas“ teil.
Nach dem Abtreten in Gnas trafen sich alle Kameraden im 
Feuerwehrhaus Poppendorf. Anschließend wurde ein Grup-
penfoto gemacht und danach wieder der traditionelle „Fuß-

dienst“ und die „Ehrungen und Beförderungen“ abgehalten.
Danach hatten wir ein gemütliches Beisammensein mit „Sup-
penfleisch“, das von unseren FF-Damen zubereitet wurde. 
Danke den Damen, dass ihr in eurer Freizeit die Freiwillige 
Feuerwehr unterstützt.

Florianitag

Am 3. Mai 2025 um 13:30 Uhr wurden wir mittels stillen Alarms zum Bin-
den einer Ölspur auf der L228 gerufen. Am Einsatzort waren auch noch 
die Straßenmeisterei, die eine Hinweistafel aufstellte.
Am 4. Mai 2025 um 19:00 Uhr wurden wir mittels stillen Alarms zum 
Wegräumen eines Baumes auf dem Schlossweg alarmiert. 

Einsätze

Franz Tropper
8342 Gnas I Raning 152

www.dormo-novo.at
Tel.: 0664/2029917

Beratung nach Terminvereinbarung!

Für jede Jahreszeit die
passende Zudecke!

Die Wettkampfgruppe 

Die Wettkampfgruppe nahm 
heuer wieder am Bereichs-
bewerb teil. Die Wettkampf-
gruppe erreichte den 4. Platz 
in der Wertung Bronze A. 
Danke an unseren beauftrag-
ten OBI Karl Hütter für die 
vielen Stunden an Übungen 
mit der Wettkampfgruppe 
und Danke für die gute Vor-
bereitung für die Bewerbe.

Bericht: 
LM d.V. Troißinger Thomas

A
nzeige
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Unterauersbach

Dankesschreiben Marbler Anton

Auch heuer haben wir wieder einen Maibaum im Orts-
zentrum aufgestellt.
Ein großes Danke an alle, die hier mitgewirkt haben beim 
Bergen aus dem Wald, beim Schnitzen und Aufstellen. 
Ein großes Danke auch an den Spender des Baumes 
Herrn Glauninger Christoph.

Maibaumaufstellen in Unterauersbach

Nach reichlicher Überlegung habe ich den Entschluss 
gefasst für die neue Gemeinderatsperiode nicht mehr an-
zutreten. Da ich doch schon in die Jahre gekommen bin, 
wird es Zeit, meine Aufgaben in jüngere Hände zu geben. 
Nach 8 Jahren Gemeinderat und 17 Jahre Bürgermeister 
in Unterauersbach und anschließend 10 Jahre Gemeinde-
rat in Gnas und Ortsvorsteher in Unterauersbach bin ich 
doch schon etwas müde geworden. Rückblickend muss 
ich sagen, es war eine schöne Zeit in all den Jahren mit 
mehr oder weniger großen Herausforderungen, das Beste 
für die Gemeindebürger zu erreichen und das Vertrauen 
der Menschen zu gewinnen. So war es möglich, doch ei-
niges für unseren schönen Ortsteil zu erreichen. Bedanken  
möchte ich mich bei allen Mitbürgern für die gute Zusam-
menarbeit. Nach mehreren Gesprächen mit Personen, die 
für die Nachfolge in Frage gekommen wären, ist es gelun-
gen, mit Trummer Andreas einen jungen und strebsamen 
Menschen zu finden. Er wird in Zukunft die Anliegen, die 
im Ortsteil anfallen, den Verantwortlichen der Gemeinde 

weiterleiten/abklären, un-
seren Bürgermeister bei 
Ehrungen, Gratulationen, 
usw unterstützen und als 
Ansprechpartner für den 
Ort zur Verfügung stehen. 
Ich wünsche dem neuen 
Ortsvorsteher alles Gute 
und Freude mit der verant-
wortungsvollen Aufgabe.

Kurz zu Trummer Andreas:
Wohnt in Unterauersbach, 38 Jahre alt, verheiratet, 3 
Kinder; Telefonnummer: 0664 / 75101280

Bei der diesjährigen Müllsammelaktion war unsere Feuer-
wehrjugend tatkräftig im Einsatz. Dabei wurden der Stra-
ßenrand, die Wege und die Waldränder vom Müll befreit, 
der leider unachtsam in der Natur entsorgt wurde. Ein 
großes Danke für das Zeitnehmen an dieser Aktion.

Müllsammelaktion
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Einladung zum Schnuppertag -
ein besonderer Tag für unsere Schulkinder
Mit großer Freude durften wir die zukünftige Lehrerin un-
serer Schulanfängerkinder bei uns im Paradies der Spatzen 
begrüßen. 
Schon beim Eintreffen herrschte gespannte Aufregung - die 
Frau Lehrerin begrüßte unsere Großen herzlich und lud sie 
ein, in einem großen Sitzkreis Platz zu nehmen. Die Kinder 
erfuhren, dass sie die Mäuseklasse werden – und jedes Kind 
erhielt einen Brief, in welchem eine Einladung für das kom-
mende Schnuppern in der Schule versteckt war. 

Frau Klampfer schuf mit ihrer warmherzigen Art eine ver-
trauensvolle Atmosphäre, in der die Kinder ihre Vorfreude 
auf die Schule wieder ein Stück weit gesteigert haben. Der 
Schnuppertag ist ein wichtiger Schritt, um den Übergang 
vom Kindergarten in die Schule möglichst sanft zu gestal-
ten.

Aktuelles vom Paradies der kleinen Spatzen

Osterfest im Kindergarten Unterauersbach
Strahlende Kinderaugen und frühlingshafte Stimmung prägten 
das diesjährige Osterfest im Paradies der Spatzen. Mit einer 
bunten Osternestsuche und einer liebevoll gestalteten Messe 
in der Kirche wurde das Fest zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für die Kinder und ihre Familien.
Schon am frühen Vormittag versammelten sich die Kinder 
voller Vorfreude im Garten des Kindergartens: Dort wartete 
eine besondere Oster-Überraschung. 
Mit leuchtenden Augen und viel Begeisterung machten sich 
die Kinder auf die Suche.
Nach der erfolgreichen Suche zogen alle gemeinsam weiter 

zur Ostermesse nach Gnas. 
Die Messe war geprägt von 
fröhlichen Liedern, die die 
Kinder mit Begeisterung 
mitsangen. Mit vielen 
glücklichen Gesichtern en-
dete unser Fest - ein schö-
ner Auftakt in die Feiertage 
und ein Zeichen dafür, wie 
herzlich Traditionen im 
Kindergarten gelebt wer-
den!

Unser Sommerfest - ein Tag 
voller Freude, Stolz und 
Gemeinschaft
Ende Mai war es endlich 
so weit: Unser Paradies der 
Spatzen öffnete seine Türen 
für das große Sommerfest 
– ein Höhepunkt des Jahres, 
auf den sich Kinder, Eltern 

und das gesamte Team lange 
gefreut haben.
Den festlichen Auftakt bil-
dete eine liebevoll einstudierte 
Aufführung der Kinder. Wo-
chenlang haben sie sich mit 
viel Begeisterung auf diesen 
Moment vorbereitet – Mit 
Liedern, Tänzen und einem 

kleinen Theaterstück zum 
Thema „Meine 5 Sinne“ prä-
sentierten die Kinder stolz ihr 
Können und ernteten dafür 
viele bewundernde Blicke und 
herzliche Anerkennung.
Bei verschiedenen Stationen 
rund ums Thema „Sinne“ 
konnten sich die Kinder im 
Freien austoben, kreativ wer-
den oder einfach mit ihren 
Freunden lachen und spie-
len. Mit einem großzügigen 
Buffet und kühlen Getränken 
waren die Gäste auch kulina-
risch gut versorgt. Am Abend 
klang das Fest bei entspannter 
Atmosphäre aus – mit vielen 
zufriedenen, erleichterten Ge-
sichtern und der Vorfreude auf 
die Sommerferien!

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dieses Sommerfest 
möglich gemacht haben.
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Freiwillige Feuerwehr Unterauersbach
Tanzen unter Sternen mit Sängerin Natalie Holzner
am 19. Juli 2025
Beginn: 20:30 Uhr
Ort: Freiwillige Feuerwehr Unterauersbach
Freut euch auf einen zauberhaften Abend voller Musik und 
Tanz unter dem funkelnden Himmel!                              
Die Schlagersängerin Natalie Holzner sorgt für eine tolle 
Atmosphäre. Kommt vorbei, bringt Freunde und Familie 
mit und genießt eine unvergessliche Nacht bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Unterauersbach.                                        
Wir freuen uns auf euch!

Abschluss der Grundausbildung (GAB)
Wir gratulieren Indira, Julia, Armin, Raphael, Tobias 
Maurice und Leo zur erfolgreichen Absolvierung der 
Grundausbildung!

Nach mehreren Wochen intensiver Ausbildung ist es 
nun geschafft: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Grundausbildung (GAB) haben den ersten Meilenstein 
ihrer Feuerwehrlaufbahn am 12. April 2025 erfolgreich 
absolviert.
Diese Ausbildung bildet die Grundlage für alle weiteren 
Aufgaben im Feuerwehrdienst – und ist der erste Schritt 
in ein verantwortungsvolles Ehrenamt, das Mut, Engage-
ment und Teamgeist erfordert.
Ein großer Dank gilt den Ausbildern, die mit ihrer Erfah-
rung und ihrem Einsatz dafür gesorgt haben, dass wir be-
stens vorbereitet in unsere zukünftigen Aufgaben starten 
können.
Mit Stolz, Bereitschaft und Wissen geht es nun weiter auf 
dem Weg zum aktiven Feuerwehrdienst.

Da unser Tennisplatz in 
die Jahre gekommen ist 
und öfter überschwemmt 
wurde, war es notwendig, 
den Belag zu erneuern. Im 
Zuge der Sanierung wur-
de auch die Lichtanlage 
auf den neuesten Stand 
der Technik gebracht. Ein 
großer Dank gilt an die-
ser Stelle der Gemeinde 
Gnas, die 50 % der Ge-
samtkosten übernimmt. 
Danke auch an die vielen 
freiwilligen Helfer!  Es 
wäre schön, wenn viele 
Tennisbegeisterte unseren 
„neuen“ Tennisplatz nut-
zen würden.

Sanierung des Tennisplatzes Straßenstock-Turnier
Am 10. Mai 2025 veranstalteten wir wieder unser tra-
ditionelles Straßenstockturnier bei der Sportanlage Un-
terauersbach. Unter den 12 teilnehmenden Mannschaften 
holte sich der ESV Dollrath den 1. Platz vor der Mann-
schaft „Hausspezialitäten Augustin“ und dem ESV Wet-
zelsdorf.
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Bauernhof des Jahres 2025: Familie Augustin zeigt, wie Tierwohl gelingen kann

Zum Abschluss des Früh-
jahrs besuchten die Fit- und 
Vitalgruppen den wunder-
schönen Rosengarten in St. 
Stefan im Rosental. Alle 
Teilnehmer/innen zeigten 
sich begeistert von der be-
eindruckenden Vielfalt der 
Rosengewächse und dem 
betörenden Duft der pracht-
vollen Blüten. Der gesamte 
Garten war erfüllt vom zau-
berhaften Aroma der Rosen 
– ein Fest für alle Sinne.
Die farbenfrohe Blüten-

pracht zog alle in ihren Bann, 
und man konnte sich kaum 
sattsehen an der Schönheit 
und Vielfalt der Rosen. Im 
Anschluss führte uns eine 
gemütliche Wanderung zum 
Café Stör, wo wir uns mit 

köstlichem Eis und erfri-
schenden Getränken stärk-
ten.
Es waren gemeinsame Stun-
den voller Freude, guter Ge-
spräche und einem wunder-
baren Gemeinschaftsgefühl. 

Mit diesen schönen Erinne-
rungen im Gepäck wünsche 
ich euch allen einen wun-
derbaren Sommer und viel 
Vorfreude auf den nächsten 
Kursstart im Spätherbst! 

Alles Liebe Maria Grübler 

Frühjahrsabschluss der Fit- und Vitalgruppen
im Rosengarten St. Stefan im Rosental

Der Titel „Bauernhof des 
Jahres 2025“ geht an Da-
niela, Helmut und Philipp 
Augustin aus Unterauers-
bach bei Gnas (Südoststei-
ermark). Mit ihrem inno-
vativen Schweinebetrieb 
zeigen sie eindrucksvoll, 
dass konventionelle Tier-
haltung auch ohne Vollspal-
tenböden funktioniert – mit 
Erfolg auf ganzer Linie.
Die 240 Schweine der Fa-
milie leben auf sauber 
eingestreutem Stroh mit 
großzügigem Auslauf. Im 
Stallinneren gibt es Liege-
flächen auf Vollbeton mit 
Bodenheizung und Kli-
matisierung – hygienisch, 
durchdacht und tiergerecht. 
Geschlachtet wird direkt am 
Hof, wodurch den Tieren 
Stress und Transport erspart 
bleiben. Für die Zukunft ist 
sogar eine Weidenhaltung 
geplant.
Besonders wichtig ist der 
Familie die gelebte Trans-
parenz: „Unsere Türen ste-

hen offen – jeder kann sich 
selbst ein Bild machen“, so 
die Gastgeber. Sohn Phi-
lipp, ein ausgebildeter Koch, 
führt jährlich Hunderte In-
teressierte durch Stall und 
Verarbeitungsräume. Die 
stressfreie Schlachtung am 
Hof ist seit dem EU-Beitritt 
selbstverständlich.

Über 300 selbst hergestell-
te Tierwohl-Produkte – von 
Bratwürsten und Leberauf-
strichen im Glas bis zur 
hofeigenen Klachelsuppe 
– begeistern die Kundschaft. 
Vermarktet wird direkt im 
Hofladen in Unterauersbach, 
im Bauernladen Halbenrain 
sowie über regionale Part-
ner, Buschenschänken und 
Gastrobetriebe.

Die Augustins setzen nicht 
auf Gütesiegel, sondern auf 
Offenheit, Qualität und das 
Vertrauen der Kunden. Ihr 
Ziel: hochwertiges Fleisch 
leistbar zu machen – ohne 

täglichen Fleischkonsum, 
aber mit gutem Gewissen.
Die Auszeichnung wurde ih-
nen im Rahmen einer feier-
lichen Zeremonie im Steier-
markhof in Graz überreicht. 
Präsident Andreas Steineg-
ger lobte die Preisträger als 
„überzeugende Botschafter 
für regionale Lebensmittel 
und eine zukunftsfitte Land-
wirtschaft“.

Bürgermeister Gerhard 
Meixner, 2. Vizebürgermei-
ster MSc Heribert Pölzl, 
Ortsvorsteher von Unterau-
ersbach Andreas Trummer, 
Ortsvorsteher von Aug-Ra-
disch Franz Kaufmann und 
Gemeinderat Robert Walter 
gratulierten herzlich.
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Die vergangene Hallensaison war für unsere Teams ein echter 
Höhepunkt: Mit vielen spannenden Spielen, jeder Menge 
Einsatz und neuen Spieler*innen konnten wir gemeinsam 
viel erreichen:
Besonders stolz sind wir auf:
• den Meistertitel und den Aufstieg der VBC G(n)asgeber in 
Gruppe C
• den Aufstieg der VBC Sportfreunde in Gruppe B
• den 1. und 2. Platz beim Cupfinale in Frohnleiten
Neben den sportlichen Erfolgen ist vor allem eines gewach-
sen: der Zusammenhalt im Team. Mit viel Spaß und Motiva-
tion blicken wir positiv auf die kommende Saison.

Bekannte Namen wie Mario Haas oder Markus Schopp, aus den 
ehemaligen Nationalteams, haben beim Kleine Zeitung Knirps-
Turnier damals ihre ersten Schritte gemacht. Von März bis Juni 
2025 drehte es sich beim Fußball wieder um die Talente von 
morgen. So dürfen wir dem USV Gnas zumgroßartigen 3. Platz 
gratulieren.

Erfolgreiche Hallensaison

Über das verlängerte Wochenende zu Christi Himmelfahrt 
fand unser Beachcamp im wunderschönen Portorož (Slowe-
nien) direkt am Meer statt – und das bei perfektem Wetter: 
strahlender Sonnenschein, angenehme Temperaturen und 
türkisblaues Wasser machten das Camp zu einem echten 
Highlight.
Neben entspannten Stunden am Strand und im Wasser stan-
den auch intensive Volleyball Trainingseinheiten auf dem 
Programm. Geleitet wurden diese von unseren zwei Top- 
Trainern Thomas Resel und Stefan Aigner, die mit viel En-
gagement, Fachwissen und Humor durch Technikübungen, 
Spielformen und Tricks führten.
Der Spaß kam dabei nie zu kurz – ob beim gemeinsamen 
Chillen am Strand oder beim lockeren Spielen im Sand. 
Zum Abschluss gab es ein spannendes Turnier, bei dem alle 
zeigen konnten, was sie gelernt hatten.

Ein unvergessliches Wochenende voller Sonne, Sport, Meer 
und guter Stimmung in Portorož – wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr!

Beachcamp 2025

Jugendtraining

Wir befinden uns aktuell im dritten Trainingsblock des 
Volleyball Jugendtrainings (je 10 Einheiten) und werden 
mit den steigenden Temperaturen auch vermehrt Einheiten 
am Sand absolvieren. Durchschnittlich nehmen etwa 18 
Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren am Training 
teil. Besonders hervorzuheben ist das große Engagement 
der Jugendlichen. Seit dem ersten Training ist eine kla-
re Niveausteigerung erkennbar, was auch durch die kon-
stant hohe Trainingsbeteiligung unterstrichen wird. Die 
Motivation der Jugendlichen ist sehr beeindruckend. Wir 
hoffen auf viele weitere Trainingseinheiten – Infos dazu 
folgen!

VBC Gnas

50 Jahre Kleine Zeitung 
Knirps-Turnier

USV Gnas (Foto © Icegirl): Viktoria Monschein, Paul Mon-
schein, Georg Kaufmann, Lorenz Kaufmann, Jakob Roth, Rainer 
Rauch, Christoph Haas (h.v.l) Mathias Tauscher, Christopher 
Tauscher, Jannik Tieber, David Dolch, Valentino Haas (v.v.l)
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SV Gnas erobert Meistertitel in der Oberliga Südost 
und steigt wieder in die Landesliga auf
Nach dem Herbstdurchgang 
führte die Puntigam-Elf die 
Oberliga bereits an. Nach 
einer sehr gelungenen Vor-
bereitung (ohne Niederla-
ge in den Testspielen) war 
die volle Konzentration auf 
den Meistertitel gerichtet. 
Schon in den ersten Meis-
terschaftsrunden kam es zu 
wahren „Fußballkrimis“: ein 
3:2-Heimsieg gegen Kirch-
berg, ein 1:0-Auswärtssieg 
bei Hartberg/U. sowie ein 
2:1-Erfolg in Pöllau – je-
weils durch Siegestore in der 
Schlussphase bzw. Nach-
spielzeit. Dadurch bauten 
die Gnaser ihren Vorsprung 
in der Tabelle sukzessive 
aus.

Mit dem 5:1-Sieg in Frannach 
(bei gleichzeitiger Niederlage 
des Verfolgers Hartberg/U.) 
war der Meistertitel bereits 
drei Runden vor Saisonende 
fixiert. Die Spieler feierten 
diesen besonderen Erfolg 
ausgelassen und ausgiebig 
mit den zahlreichen Fans.

Die Gnaser Fußballer (Stand: 
1. Juni, nach 25 von 26 ge-
spielten Runden) können auf 
ein beachtliches Frühjahr zu-
rückblicken. Ungeschlagen 
im Frühjahr – sowohl in den 
Test- als auch in den Meis-
terschaftsspielen - holten sie 
in 12 Spielen insgesamt 32 
Punkte (10 Siege, 2 Remis). 
Mit bisher 61 Punkten (nach 
25 Runden) stellten die Gna-
ser Fußballer um die Kapi-
täne Raphael Kniewallner 
und David Fink einen neuen 
Punkterekord auf.

Mit einer Tordifferenz von 
65:21 stellt die Puntigam-
Elf zudem sowohl die beste 
Offensive (12 Tore von Da-
niel Rossmann, 11 Tore von 
Gabriel Puntigam) als auch 
die beste Defensive – rund 
um Goalie Ralf Pripfl. Auch 
in vielen weiteren Bereichen 
(Heimtabelle, Auswärtsta-
belle, Fair-Play-Wertung) 
sind die Gnaser Fußballer 
spitze. Besonders imponie-
rend ist die Heimstärke: 34 

Punkte aus 12 Spielen – vor 
zahlreichen Fans, die im 
Gnaser Stadion für eine be-
sondere Atmosphäre sorgen.
Cheftrainer Christian Punti-
gam – der bereits 2013 mit 
den Gnasern den Aufstieg 
in die Landesliga schaffte 
– kann gemeinsam mit Spie-
lern, Funktionären, zahl-
reichen Fans sowie vielen 
fleißigen Helferinnen und 
Helfern auf ein sehr erfolg-
reiches Frühjahr zurückbli-
cken. In der kommenden 
Saison dürfen sich alle auf 
viele spannende Spiele in 
der Landesliga freuen.

Auch die KM II – mit vie-
len jungen Spielern – kam 
gegen Ende der Frühjahrs-
meisterschaft immer besser 
in Form und belegt, nach 
zuletzt vier Siegen in Fol-
ge, mit 39 Punkten (nach 25 
von 26 Runden) den beacht-
lichen 6. Rang.

Nochmals ein großes Dan-
keschön an alle Spieler, Trai-
ner, Funktionäre, Fans und 
die zahlreichen Helferinnen 
und Helfer, die diese tollen 
Erfolge möglich gemacht 
haben. Vielen Dank!
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Wir gratulieren unseren Jubilaren
Es werden nur mehr Fotos, die persönlich übermittelt werden, abgedruckt!

Erika Rauch (85) 
aus Grabersdorf

Josef Kancz (80) 
aus Kohlberg

Ingeborg Riecnik (85) 
aus Poppendorf

Hermine Posch (80) 
aus Katzelsdorf

Maria Puntigam (85) 
aus Obergnas

Altbgm. Anton Frauwallner sen. (90) 
aus Grabersdorf

Josef Ulz (85) 
aus Poppendorf

Maria Luder (85) 
aus Unterauersbach

Johanna Neubauer (95) 
aus Oberauersbach

Josefa Tropper (85) 
aus Grabersdorf

Maria Hödl (85) aus 
Katzendorf

Anna Obendrauf (85) 
aus Burgfried
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Helga Griesbacher (85) 
aus Gnas

Anna Tuscher (90) 
aus Gnas

Alois Thurner (95) aus 
Kohlberg
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Maria und Alois Groß 
(Goldene Hochzeit - 50 
Jahre Ehe) 
aus Glatzental

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Anna und Rupert Hermann 
(Diamantene Hochzeit - 60 
Jahre Ehe) aus Fischa

Herta und Anton Kaufmann
(Goldene Hochzeit - 50 
Jahre Ehe)
aus Oberauersbach

André und Anna-Lena Warasdin 
aus Kohlberg

Chiara und Dominik Roßmann

Hedwig und Paul Gutmann
(Goldene Hochzeit - 50 
Jahre Ehe) 
aus Kohlberg

Wir gratulieren zur 
Vermählung

Gratulation Ehe 50-jähriges 
Grandl Juliana und Wil-
helm aus Burgfried

A
n
zeig

e
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Simon Neuhold 
aus Thien

Ella Aurora Gruber aus Gnas

Katharina Maria Anna Suppen
aus Katzendorf

Lisa Feigl aus Trössing

Jakob Niegel
aus Gnas

Lia Marie Konrad
aus Trössing

Luisa Niederl - Schwalbach
aus ??
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Wir gratulieren zur Geburt

 

 

 

 

 

 
 

 

Stolz durften wir unser 25-jähriges Firmenjubiläum feiern  
und bedanken uns von ganzem Herzen  

bei all unseren Kunden für das Vertrauen!  

Fotoquellen: superunique / MW-Architekturfotografie, Severin Wurnig, Richard Watzke, trummer …seit März 2000 
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Konjunkturpaket Wohnraum und Bauoffensive

Das sogenannte „Konjunkturpaket Wohnraum und Bau-
offensive“ wurde geschnürt, um Investitionen in der Bau-
branche zu fördern und dem Konjunktureinbruch in dieser 
Branche entgegenzuwirken. Im Rahmen dieses Konjunk-
turpaketes wurden auch Neuregelungen im Bereich des 
Steuerrechtes beschlossen, die sowohl für Unternehmer als 
auch für Vermieter von Bedeutung sein können.

1. Erweiterung der 
beschleunigten Gebäudeabschreibung 
Seit dem Jahr 2020 gibt es die Möglichkeit, im ersten Jahr 
das Dreifache und im darauffolgenden Jahr das Zweifache 
der gesetzlichen Abschreibung anzusetzen. Dazu kommt 
nun eine befristete Sonderregelung für Wohngebäude, die in 
den Jahren 2024, 2025 oder 2026 fertiggestellt werden. Hier 
beträgt die Gebäudeabschreibung in den ersten drei Jahren 
jeweils das Dreifache der gesetzlichen Abschreibung. Vo-
raussetzung für diese Sonderregelung ist allerdings, dass 
das Gebäude zumindest dem „Gebäudestandard Bronze“ 
nach dem Klimaaktiv-Kriterienkatalog entspricht.
2. Öko-Zuschlag
Bei Gebäuden, die zu Wohnzwecken vermietet werden, wur-
de vorübergehend der sogenannte „Öko-Zuschlag“ geschaf-
fen. In den Jahren 2024 und 2025 kann für Aufwendungen 
für thermisch-energetische Sanierungen oder für den Ersatz 
eines fossilen Heizungssystems durch ein klimafreundliches 
Heizungssystem ein Öko-Zuschlag von 15% als zusätzliche 
Betriebsausgabe bzw. Werbungskosten berücksichtigt wer-
den. Folgende Maßnahmen fallen beispielsweise darunter: 
Gebäudedämmungen, Austausch von Fenstern und Außen-
türen, Dach- und Fassadenbegrünungen und Heizungsum-
stellung auf Wärmepumpe, Holzzentralheizung oder Fern-
wärmeanschluss. Der Öko-Zuschlag kann auch gemeinsam 
mit der beschleunigten Gebäudeabschreibung angewendet 
werden.
3. Ausweitung der beschleunigten 1/15-Abschreibung
Grundsätzlich sind Herstellungsaufwendungen, die auf ein 
Gebäude getätigt werden, auf die Restnutzungsdauer des 
Gebäudes abzusetzen. Im Falle der Vermietung und Ver-
pachtung können jedoch bestimmte Herstellungsaufwen-
dungen über einen kürzeren Zeitraum, nämlich 15 Jahre 
verteilt abgeschrieben werden. Diese 1/15-Abschreibung 
wurde ab 01.01.2024 auch auf bestimmte Sanierungsmaß-
nahmen ausgeweitet. Darunter fallen z.B. das Aufstocken 
von vorhandenen Bauten, Dachgeschossausbau, Heizkes-
seltausch und Fernwärmeanschluss.

Der Vorteil dieser Maßnahmen liegt darin, dass durch diese 
Neuregelungen die steuerpflichtigen Einkünfte vermindert 
werden können, wodurch die Steuerbelastung sinkt.
 
Für konkrete Anfragen und weitere Fragen: 
Tricom Steuerberatung GmbH & Co KG, 
Tel.: 03155 / 2665
www.tricom-stb.at

Du hast Lust, den Boden unter deinen Füßen zu erkunden und 
keine Angst davor, schmutzig zu werden? Gemeinsam gehen 
wir den Geheimnissen, die sich in der Erde verstecken, auf die 
Spur. Dich erwarten spannende Experimente. Du kannst beim 
Malen mit Bodenfarben kreativ werden und wir begeben uns 
auf die Suche nach geheimnisvollen Lebewesen. Wir freuen 
uns auf euch!
Wir, Maria und Isabella, werden im Rahmen des Ferien(s)pass 
Gnas am 8.7. von 9:00 – 11:30 Uhr einen Vormittag zum 
Thema Boden gestalten. Kinder im Alter von 7 – 12 sind herz-
lich eingeladen.
Verbindliche Anmeldung ab sofort bei Isabella Schaberl unter 
schaberl@lea.at oder 03152 38911 502

Bodenforscherinnen und Bodenforscher 
aufgepasst - Ferien(s)pass am 8. Juli in 
Poppendorf!

Aktuelles aus der Klima- und Energiemodell-
region Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz  
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Immobilien
Immobilien- Mietobjekte www.gnas.gv.at/immobilien

Anfragen in der Marktgemeinde Gnas, 03151 / 2260-17

2-Zimmerwohnung zu vermieten
Günstige Wohnung in Gnas 15 ab Ende Mai 2025 zu vermieten.
Bad / WC, Vorraum, Terrasse im Innenhof, Wohn / Essraum
ruhiger Innenhof, Parkplatz vorhanden
Infos und Besichtigung: 0664 / 25 19042

Günstige 1-Zimmer Wohnung in Gnas 15 ab Februar 2025 zu 
vermieten. Einteilung: Bad/WC, Vorraum, Terrasse im Innen-
hof, Wohn/Essraum
Hauptplatz in Gnas, ruhiger Innenhof
Parkplatz vorhanden
Infos und Besichtigung: 0664 / 251 90 42

Miete Gewerbe

Gewerbe- oder Gastroflächen zur Vermietung
Direkt am Hauptplatz in Gnas
Nutzflächen von 20m²- 550m²
Ausreichend Parkplätze vorhanden.
Glasfaseranschluss
Öffentliche Verkehrsmittel in unmittelbarer Nähe
Infos und Besichtigung: 0664 / 251 90 42

In unmittelbarer Nähe zum Zentrum in der Nähe des JUFA Ho-
tels entstehen neue Gewerbeflächen.
Ausstattungswünsche  eines Mieters werden bei rechtzeitiger 
Bekanntgabe gerne berücksichtigt. Nutzfläche ca 500m² (ge-
wünschte Unterteilungen sind möglich).
Heizung: Fernwärme
Information: Jasmin Überbacher, Roth Handwerksmeister, 0664 / 
627 01 34

Lagerplatz (Industriegebiet I) in Unterauersbach
Größe ca. 1500 m2; Preis nach Vereinbarung
Kontakt: 0664 / 217 64 01

Mietflächen vom EKZ Gnas
Büro- bzw. Geschäftsflächen von insgesamt 150 m2 im EKZ 
Gnas Nord sofort bezugsfähig.
Außenanlage neu gestaltet und Boden neu saniert.
Anfragen unter 0676 / 926 75 20, Fink Albert

Lagerräume im Ortszentrum von Gnas zu vermieten
1 Raum mit ca 300 m², 1 Raum mit ca 200 m²
Zufahrt für  LKW vorhanden.
Preis auf Anfrage
Kontakt: Herr Goldmann unter 0664 / 927 87 62

Lagerräume zu vermieten im Ortsgebiet von Gnas
verschiedene Größen - insgesamt ca. 2500 m²
Informationen Herr Goldmann: 0664/927 87 62

Gastronomieflächen zur Vermietung oder Verkauf
Große Nachfrage für Feiern, Bestattungen, Hochzeiten und Ta-
gesgeschäft oder für Bäckerei/Cafe/Lokal bestens geeignet.
Viele Optionen stehen zur Verfügung: Festsaal, Kellerstüberl, 
Lager, Kühlräume, Küche, WC-Anlagen, Gastgarten am Haupt-
platz.
Umbaumöglichkeiten vorhanden. Teilweise Vermietung/Verkauf 
möglich. Auch Kooperationen mit dem Vermieter sind möglich.
Ehemaliger Gnaserhof, Gnas 15, 8342 Gnas
Infos und Besichtigung unter: 0664 / 25 190 42 (Verena Pock)

Büroflächen zu vermieten
Gemeindehaus Radisch 53:
€ 4,00 netto pro m², 13 m² / 29 m² / 90 m²
Gemeindehaus Wörth 11:
€ 4,00 netto pro m², 13 m² / 17 m² / 92,5 m² (teilbar)
Bei Interesse bitte im Gemeindeamt unter 03151 / 2260 melden.

Bauplätze finden Sie unter 
www.gnas.gv.at/immobilien/bauplaetze/

Miete Privat

steiermark.ORF.at/klangwolke

Foto: © Nikola MilatovicLichtinstallationen von OchoReSotto

Hier erleben Sie das größte Konzertereignis der Steiermark:

„UNENDLICHE WEITEN“

ORF STEIERMARK KLANGWOLKE
FREITAG | 11. JULI 2025 | AB 21.00 UHR
ORF-III- und Radio-Steiermark-Übertragungen aus der Helmut List Halle in Graz

Styriarte Youth Orchestra | Dirigentin: Mei-Ann Chen

Gustav Holst | Jessie Montgomery | John Williams

Kirchplatz Gnas

Anzeige
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Aus Gründen der Vereinfachung und besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und Druckfehler 
sowie Datumsänderungen sind vorbehalten.
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Orvieto              

Orvieto, auf einem Tuffhügel, imposant über dem Tibertal 
thronend, Ist vor allem für seinen prunkvollen Dom von 
Maitani bekannt. Hier wird das Korporale des Blutwunders 
von Bolsena aus dem Jahre 1263 verehrt. Ein gewisser Pa-
ter Peter aus Prag, der nicht an die Wandlung von Brot und 
Wein in Leib und Blut Christi, feierte in der kleinen Kir-
che Santa Cristina am Bolsena See, die Heilige Messe, als 
plötzlich Blut aus der Hostie floss. Papst Urban IV erkannte 
dieses Wunder an, und führte daraufhin das Fronleichnams-
fest ein. Kunsthistorisch bedeutsam, und deshalb ein wich-
tiger Bestandteil unsere Reise, ist die von Frau Angelico 
und Luca Signorelli ausgemalte Kapelle des San Brizio. Sie 
zählt zu den Höhepunkten der italienischen Frührenaissan-
ce. Michelangelo, soll auf den Weg von Florenz nach Rom, 
diesen Freskenzyklus studiert haben, um dann, diesen bei-
den Meistern bei der Ausgestaltung der Dekenfresken der 
Sixtinischen Kapelle in Rom nachzueifern; beide Künstler 
hatten deren Wände mitgestaltet. Die Stadt hat eine lange 
Geschichte und war von den Etruskern erbaut worden. Ihre, 
in den weichen Untergrund gegrabene unterirdischen An-
lagen, können wir vom Restaurant Il Labirinto Di Adriano 
aus besichtigen. Alessandra und Maurizio, die Besitzer di-
ese Geheimtipps der Küche Umbriens, werden uns hier mit 
ihren Köstlichkeiten und dem eigenen Wein einen waren 
Gaumenschmaus bereiten.

BUS DICH WEG!

Preis p. P.: € 1.090,–7 Tage    
So 09. - Sa 15.11.2025

Franz Hammer Reisebüro – Busunternehmen e. U
Maierhofen 20, 8082 Kirchbach in Steiermark, 03116 2323

info@hammerbus.at, www.hammerbus.at

hammer
busreisen

ROM MIT PAPSTAUDIENZ 
IM HEILIGEN JAHR

- Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice
- 4 x Nächtigung im ****Hotel Pineta Palace in Rom  inkl. Halbpension
- 2 x Nächtigungen im ****Hotel BV Grand Hotel in Assisi inkl. Halbpension
- 1 x 3 std. Führung antikes Rom
- 1 x 3 std. Führung barockes Rom
- 1 x Einlassticket Papstaudienz 
- 1 x Eintritt und Besuch Petersdom 
- 1 x 2 std. Führung Orvieto
- 1 x Ganztagesführung Perugia und Assisi
- Reiseleitung Binder Robert 
- Kurtaxe 
- Audio Guides

Ein römisches Sprichwort sagt: „Roma non basta una vita“ - auf Deutsch: 

„Rom ist nicht in einem Leben zu besichtigen.“ Tatsächlich ist die italie-

nische Hauptstadt an Sehenswürdigkeiten nicht zu übertreffen. 

A
n
zeig

e

A
n
zeig

e

Impressum: Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Marktgemeinde Gnas, 8342 Gnas 46, Tel.: 03151 / 2260, gde@gnas.gv.at, www.gnas.gv.at; Verlagspostamt: 8342 Gnas

nächster Babyschwimmkurs startet Anfang Juli!
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04. Juli

Erlebnisabend 
Hauptplatz Gnas, ab 18 Uhr

05. Juli

Motorradwallfahrt mit Pfarrer 
Mag. Karl Gölles
nach St. Corona am Wechsel
Treffpunkt 7 Uhr am Kirch-
platz

06. Juli

50 Jahre Rotes Kreuz Gnas
Ortsstelle Gnas in Raning
8.30 Uhr: Begrüßung und Fest-
akt
9.30 Uhr: Hl. Messe
Frühschoppen mit der MMK 
Gnas

12. Juli

Workshop „Sinn beflügelt - 
Was beflügelt meine Sinne?“
Infos unter 0680 / 402 08 22
Schloss Poppendorf
Beginn: 9 Uhr

19. Juli

Tanzen unter Sternen
FF Unterauersbach
ab 20.30 Uhr

27. Juli

Frühschoppen der FF Maier-
dorf
Festhalle Kinsdorf
ab 8.30 Uhr

01. August

Ausflug der Bäuerinnen auf 
die Brandlucken
Abfahrt: 13 Uhr beim Schul-
busparkplatz in Gnas
Infos und Anmeldung bei 
Liesi Triebl unter: 0664 / 73 
79 80 91

02. August

Beach´n & Sunset Party
Freibad Gnas
ab 8 Uhr

02. August

Hoffest am Bauernhof Unger 
in Grabersdorf
Beginn: 15 Uhr
VVK: 10 Euro, AK: 13 Euro

06. August

Vortrag „Inkontinenz“                         
Betreutes Wohnen Pfarrerstadl                                                                      
mit DGKP Riharda Zerdin
Beginn: 13:30 Uhr

10. August

Sommerfest der FF 
Baumgarten
ab 8.45 Uhr

14. August

Kohlberger Open Air
Einlass ab 20 Uhr

31. August

Grabersdorfer Flugtag 
ab 9 Uhr

27. September

Oktoberfest Kohlberg
ab 19 Uhr

17. September

„Auf dem Weg zu mir“ - 
Kabarett mit Andreas Schlintl
Pfarrsaal Gnas
Beginn: 19.30 Uhr
Tickets bei ÖTicket
VVK. 18 Euro
AK: 23 Euro

TERMIN KULTUR

07. Juli / 14. Juli / 21. Juli / 28. Juli
Sunnockan im Sonnenblumenfeld in Wörth
ab 16 Uhr


